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Vit Beruhigung Oesterreichs.
Es gibt nicht nur bei der Entente , sondern auch bei

uns eine ganze Anzahl Leute, die von Österreich die
Dauer dieses Krieges ablesen wie von einer Uhr. Sie
rechnen damit , daß ein Widerstand des DeutschenReiches
allein ausgeschlossensei, und glauben an Zerfallswirk-
lichkeiten der Donaumonarchie. Diese Propheten dürften
sich irren . Sicherlich waren die Ernährungs¬
schwierigkeiten  in Österreich allmählich so groß
geworden, daß man mit allen Ausschreitungen rechnen
konnte, die der Hunger eben mit sich bringt . Aber auch
diese schlimmste Periode des Krieges ist vorüber¬
gegangen, ohne den Bestand des alten Reiches zu ge¬
fährden , und heute ist der Punkt wieder erreicht, von
dem aus man die weitere Kriegsdauer ohne Sorgen
beurteilen kann : in Österreich ist die volle Brotration
wieder in ihr Recht getreten.

Wir würden dem deutschen Vaterland einen schlechten
Dienst erweisen, wollten wir die großen Schwierig¬
keiten verkennen, die nun einmal in der Donau¬
monarchie bestehen. Der politische Jammer des
Nationalitäten st rcits  hat unter dem Regime
Seidler keine Abschwächung, chndern vielmehr eine Ver¬
stärkung erfahren , hauptsächlich durch die Umtriebe der
Entente , die dem Natioalitätenhader neue Nahrung
zusühren , indem sie den slawischen Volksstämmen der
Monarchie schwindelhafte Hoffnungen auf eine unbe¬
schränkte Selbständigkeit und Zukunft machen. Die
Tschechen behandeln ihre Stellungnahme inner¬
halb Österreichs schon beinahe wie auswärtige Politik,
und auch die Jungslawen geben immer unverblümter
als ihr Kriegsziel eine staatsrechtliche Stellung außer¬
halb des Reichsverbandes zu. Dre Polen  haben zwar
von ihrer unversöhnlichen Haltung Abstand genommen,
nachdem Seidler abgegangen war , ihre künftige
Stellungnahme kann aber ebensogut freundlich wie
feindlich zu Gabsburg sein, se nachdem die Frage der
Zweiteilung Galiziens und der Errichtung Polens be-
antwortet werden wird . Die .Deutschen  schließlich,
deren traditionelle Haltung ja immer die der Treue zu
Staat und Dynastie war . haben ' ich von ihr auch nicht
abbringen lassen, Wohl aber herrscht eine Zersplitte¬
rung ihrer Kräfte , die deren völlige Auswirkung kaum
erlaubt.

Dies ist mit kurzen Worten die Tendenz der öster¬
reichischen Schwierigkeiten. Sehen wir nun , wie die
einzelnen Posten zu bewerten sein werden. Daß an
der Piave Verrat und Unglück die Hauptrolle gespielt
haben, und nicht etwa die militärische Entkräftung , ist
festgestellt. Die Debatte über die Nahrungssorgen
kann für das nächste Jahr als erledigt gelten. Es bleibt
also die Lösung der Nationalitätenfrage.
Es muß vor allem eine Gestaltung Polens gesucht und
erreicht werden, die den Deutschen und den Polen in
Österreich die Freude am Staat läßt und sie zu einer-
festen Einheit zusammen'chweißt. Daß eine solche nur
im engsten Zusammenhang mit deni Deutschen Reich ge¬
funden werden kann, versteht sich von selbst. Wenn nicht
alles täuscht, werden gewisse Veränderungen in der
Ukraine  eine solch günstige Lösung der Polenfrage
erleichtern, weil dadurch sowohl die Zweiteilung
Galiziens als auch die Anqliederung des Cholmer
Kreises hinfällig werden dürfte . Da von einer Er¬
ledigung des polnischen Streits nicht nur die feste
Mehrheitsbildung in Österreich, sondern vor allem auch
die Gestaltung Mitteleuropas abhängt , zeigt sich auch
in diesem Zusammenhang die große Wichtigkeit der
inneren Verhältnisse Österreichs, von deren Bereinigung
die Kriegsdauer ebenso abhängt wie der zu erringende
Siegespreis . #
Die Suversicht des ungarischen Ernährungs-

mknisters.
„Der letzte Bissen Brot wird entscheidend sein."

Br . Budapest, 8. Aug. (Gig. Dcahtbericht . zb.) Der
Minister für Volksernährung  Prinz Windisch-
Grätz erklätte im ungarischen Abgeordnetenhaus auf eine
Interpellation des Grafen Tisza , betreffend ErnährungS-
fragen : Ich habe dafür gesorgt, daß künftig die Aushilfe
ach Öst sterreich  derart erfolgt, daß als Gegenleistung
für die Getreideversorgung an uns Rohstoffe und andere

iProdukte geliefert werden. Der Minister besprach dann die
Frage der Verpflegungsorganisation  und sagte:
Als *meine erste und hauptsächlichste Aufgabe betrachte ich
auch in Zukunft die Verpflegung der Front.  Dieser
gebührt nach meiner Ansicht das Beste von allem, was dieser
Boden hervorbringt , welchen sie mit ihrem Lehen verteidigt.
Wir sind verpflichtet, die Front auch dann zu versorgen, wenn
wir zu Hause Hunger leiden. Davon ist aber unter den
gegenwärtigen Verhältnissen keine Rede. Dieser Boden,
welchen die Aufopferung unserer heldenmütigen Soldaten uns
erhält , bringt auch unter ungünstigen Verhältnissen so viel
hervor, daß bei richtiger und sparsamer Einteilung für

jeden Mann das tägliche Brot gesichert  ist.
Wir müssen darüber im klaren sein, so schloß der Minister,
daß die Entscheidung des Krieges im fünften Jahr nicht so
sehr von militärischen Aktionen wie von der Leistungsfähig¬
keit unserer wirtschaftlichen Organisation abhängt . Ein eng¬
lischer Minister hat gesagt, daß der Krieg durch die letzte
iilberne Kugel wird entschieden werden. Ich möchte jedoch
behaupten, nicht Geld, sondern der letzte Bissen Brot,
über den wir zu verfügen haben werden, wird die Entschei¬
dung sein, und wir muffen durch Sparsamkeit und Fähigkeit
zur Aufopferung beweisen, daß wir im Hinterland würdig
sind jenes unvergleichlichen Heldenmutes und der Aufopfe¬
rung , welche unsere Soldaten auf den Schlachtfeldern be¬
weisen. (Allgemeiner Beifall .)

Lloyd George über die Lage.
Br . Haag , 8. Aug . (Eig . Drahtbericht . K .) Im engli¬

schen Unterhaus  gab der englische Premierminister einen
llbörblick über die Lage, in der er u. a. betonte, daß England
ein Abkommen mit Frankreich  habe , wonach es die¬
sem bei leineni feindlichen Angriff zu Hilfe kommen mußte.
Der entscheidende Kampf wäre in der Hauptsache vom der
britischen Kriegsflotte  ausyefochden . Während des
letzten Jahres hatten die Deutschen zweimal  versucht,
die En tsche idung  hevbeizufiihrem, und zwar mit den Un¬
terseebooten und mit deni Lanidheer. Beide Offensiven seien
mißglückt. Mer die jetzige militärische Lage  sagte
Lliohid George u. a. : Am 2l . März brachte der Feind insölge
des Friedens von Brest-LitowSk seine besten Truppen von der
Ostfront nach dem Westen, zu welcher Zeit -erst eine amerika¬
nische Division dort einyetvoffen war . Das Wetter war für
den Feind günstig wifc verhinderte die vollkommene Wirkung
unseres Sperrfeuers . Das Ziel des Feinides war , in diesem
Jahr noch vor der Ankunft der Amerikaner eine Entscheidung
zu erringen nnd vor allen Dingen eine Trennung der franzö¬
sischen und britischen Heere herbeizuführen . Dann sollten
zuerst die britischen Heere überwältigt werden , Und so hätten
die Deutschen mit den Franzosen leichtes Spiel gehabt . Jon
Anfang erzieltem die Dentschen einen bedeutenden 'Erfolg.
Unsere Verlust  e an Mannschaften , namentlich an Ge¬
fangenen , unld an Material wären groß.  Aber innerhalb
14 Tagen wurden 268 000 Mann über den Kanal geworfen
und in einem Ddona: 355 000 Mann . Jedes verlorene Geschütz
wurde ersetzt, die Anzahl der Maschinengewehre sogar ver¬
mehrt . In 6 Wochen wurden die Deutschen durch, das britische
Heer geworfen und ihr Vordringen zum Stillstand gebracht.
Nach dem 1. Mai wandten sich die Deutschen gegen die
Franzosen  unid erzielten einen vorläufigen Erfolg in
großem Maß stab.  Mer sie wurden durch Marschall
Fach nicht nur aufgehalten , sondern auch durch einen glän¬
zenden Gegenangriff zurückgetrieben. Die Gefahr ist i n -
dessen noch nicht geschwunden;  denn offenbar ist
vom deutschen Generalstab die Absicht nicht ausgegeben, nach
dem Man Ludenidorffs noch in diesem Jahr eine militärische
Entscheidung herbei zu führen . Lloyd George erörterte dann
ausführlich die Gründe , weshalb die Verbündeten bei ihren Un¬
ternehmungen Erfolg hatten . In erster Liane sei es die
Schnelligkeit gewesen, mit der die Veriliuste wieder ausgeglichen
wurden und mit der die amerikanischen  Truppen her-
angeführt wurden , dann aber durch die Einheit des Oberbe¬
fehls, und zwar unter General Fach. Der . Feind werde seine
günstige Lage vom 21. März Griemals wieder zurückerhalten.
Denn setzt«besäßen die Amerikaner ein starkes un!d siegreiches
Heer in Frankreich , das mit den besten Truppen zu ver¬
gleichen sei. Die Vermehrung dieses Heeres werde ununter¬
brochen vor sich gehen, bis es allein beinahe ebenso stark sei
wie das deutsche Heer . Wehd George führte weiter aus : Die
wirtschaftliche Lage der Mittelmächte  ist ver¬
zweifelt . Wir hegen nicht dem geringsten Wunsch, nnS in die
Angelegenheiten fceS russischen  Volkes zu mischen, aber
wir dürfen nicht zögern, diesem VoM jede Hilfe zu verleihen,
die uns nur möglich ist, damit das russische SM ? sich wieder
frei machen kann. Der einzige Wunsch der Tschecho-
Slowa ken  nst der , Rußland zu verlassen und nach dem
Westen zu kommen, und unsere Aufgabe ist es, ihnen die Er¬
füllung dieses Wunsches zu ermöglichen. Über die Frie-
denssrage  sagte Lloyd George : Ich glaube an einen Völ¬
kerbund. Aber ein solcher Buird hängt von den Bedingungen
ab, unter idenen er geschloffen wird . Hinter dem lPMkerhuNd
muß eine Macht stehen, die in der Lage ist, seine gerechten
Beschlüße durchzusührM . Wenn wir dem Feind zeigen
können, daß eine solche Macht besteht, so wird der Friede nicht
mehr fern sein. Die Perscnen aber, die den Krieg herlbeige-
sührt haben, sind noch immer vorhanden , und wir können
keinen Frieden haben , so lange sie die vedenteNdsten Ratgeber
in den Entschlüssen des Feindes sind. Jeder will den Frieden,
aber es muß ein gerechter und dauerhafter Frieide sein, hinter
dem eine Macht steht.

*

warum Lloyd Georgs am Ruder bleibt.
— Haag , 8. Aug. ($ >.) Die kriogSfreuNdiliche national¬

sozialistische „I ustic e" schreibt: Viele von Lloyd Georges
intimen Freundem geben offen zu, daß er nur am '9tui>er
bleibt , weil Schlimmeres aus seinen Rücktritt
folgen könnte  in Gestalt eines Ministeriums Balfour-
Asquitlh-Grey -LanSdvwne-Bcmar Law. Daß .das englische

Reich sich in so kläglicher Lage befindet , weil wir selbst mach
vier Jahren eines surchWaren Kriegs noch keinen StaatS-
mann , der wahrheitsliebend und fäh:q ist, entdecken können,
kann schwerlich als ein Kompliment für Lloyd George ange¬
sehen werden. — Ähnlich meint auch Philip Snowden in der
Wochenschau des „L a b o u -r L e a b e t " : Lloyd George hat im
Unterhaus stets über Asguith gesiegt, weil der frühere Pre¬
mierminister keine bestimmte Politik im Gegensatz zu der¬
jenigen Lloyd Georges vertritt . Lloyd George hat also nicht
durch das Verdienst seiner eigenen Politik triumphiert , son¬
dern durch die >Schwächc und das Versagen der Opposition.
Asguith muß , wenn er seine lStellung als politischer Führer
behalten will, selbst den Rat «befolgen, den er in seiner Rede
im ÄMwych-Klub dem Lande gab: er muß den Mut haben,
den Tatsachen ins Gesich- zu sehen, den Mut , der etwas wagt,
unld er muß offen sein uoid uns die ganze und reine Wahrheit
wissen lassen.

poincarvs Dank an General Pershing.
Br . Genf , 8. Aug . (Eig . Drahtbericht , zb.) Die „Neuen

Basler Nachr." melden : Havas berichtet aus Paris : Poincare
begab sich am Dienstag in das amerikanische Hauptquartier
und überreichte dem General Pershing  im Namen der
französischen Regierung das Abzeichen des Grohkreuzes
der Ehrenlegion  und beglückwünschte den General und
die amerikanische Armee zu den errungenen Erfolgen.

Schwedische Bewunderung des deutschen
Rückzuas.

W.  T.-B. Stockkwlm, 8. Aug. (Drahtbericht .) Der deutsche
Rückzug hinter die A i s n e wird van den schwedischen Militär¬
kritikern rückhaltlos bewundert . So schreibt „SvenSka Dag-
blad" - Seitdem die Deutschen die Linie La Ferre -Vill«-en-
Tardenois erreicht haben, ist es ganz klar, daß sie wieder
Herren der Lage  sind . Seitdem war es nicht mehr ein
deuffcher Rückzug, sondern ein strategisches Zurückmarschieren,
das freiwillig in einem von den Deutschen bestimmten Tempo
bis zur Vesle-Linie fortgesetzt wurde. Das geht aus den
Umständen hervor, daß den Alliierten weder Gefangene noch
Kanonen in die Hände fielen. Dieser Rückzug der Deutschen
dürfte in der Geschichte des.,Krieges als ein w a h r o,s
M e i st e r stü ck dastehen. In den Kampffchilderungen der
Alliierten wurde auch die eine oder andere Stimme laut , die
zugab. daß der Rückzug in bester Ordnung geschehen ist. —

Stcckholms Dagblad " sagt : Die Schnelligkeit und Ent¬
schlossenheit, mit der die deuffch« Heeresleitung die alles um¬
fassende Rückwärtsbewegung bewerkstelligen konnte, läßt ver¬
muten , daß der Rückzug die Frucht eines genau durchdachten
Planes ist, der den Zweck verfolgt, dem Feinde die Initiative
Ivieder zu entreißen , um ihm einen Schlag an einem Punkt
zuzufügen, der den deutschen Truppen besser paßt . Hinden-
burg und Ludendorff haben in ihren russischen und polnischen
Feldzügen gezeigt, daß sie den Rückzug beherrschen und in
einen Sieg verwandeln können. ES ist nicht ausgeschlossen,
daß sie sich auch diesmal ihren Gegnern in bezug " auf die
strategische Beherrschung überlegen zeigen.

Oie Lage in Russisch-Ostasien.
weiterer Rückzug der Bolschewisten.

Br . Mockau , 8. Aug . tEig . Drahtbericht , zb.) Aus
Wladiwostok tvird gemeldet, doD di; japanischen Vorposten¬
truppen bereits mit den tschecho-flowakischen Abteilungen
Füblung genommen haben. Die ihnen gegenüberstehenden
bolschewistischenTruppen beginnen, sich langsam in der
Richtung auf den Ural  zurückzu ziehen.

Die Kriegsgefangenen als bolschewistische
Kampfgenossen.

Br . Berlin , 8. Aug . (Eig . Drahtbericht , zb.) DaS
tschechische(sozialistische) Montagsblatt „Ponedelnik " erfährt,
daß an der Spitze der gegen die Tscheche-Slowaken in Ost-
sibirien marschierenden österreichisch- ungarischen Kriegsge¬
fangenen der Feldwebel Mana  steht . Maua , ein Prager
Schneider, bildete in der sozialdemokratischen Jugendbe¬
wegung in Böhmen vor dem Krieg eine bedeutende Rolle. Er
bat sich als überzeugter Internationalist und Gegner der
chauvinistischen tschecho-flowakischen Strömung der Bolsche¬
wisten angeschlossen und ans den Kriegsgefangenen drei
Regimenter  aufgestellt.

vie Haltung der sibirischen Regierung.
W. T .-B. Berlin , 8. Aug. Der Moskauer „Gvlos Trndo-

wogo Kresijanstwa" berichtet in seiner Ausgabe vom 1. Aug . :
In einer N o t c an die Vertreter der V e r lba nId s m ä cht e
teilt >Re sibirische Regierung mit , daß sie allein  für das
Schicksal Sibiriens verantwortlich sei. Die Regierung erklärt
sich von fremden Mächten unabhängig . Außer ihr habe keine
ander ; Behörde Bestimmungen in Sibirien zu treffen . Die
Behörde teilt fermer mit , daß sie Sibirien nicht für immer
vom übrigen Rußland als getrennt bettachtet.

Ein englischer Finanztrick in Murman.
Br . Helsingiors , 7. Ang . i§ ig Drahtbericht , zb.) Laut

Blättermeldungen bringen di: Engländer in Karelien und
Murman für 100 Millionen Rubelscheine in Umlauf , die nur
dcrt Geltung haben. Sie zwingen dadurch die Bevölkerung,
ausschließlichbpi ihnen zu fpu*“ -
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* H«f- wrt> Personal -Nachrichten. Der bisher,xe Geheime Ober-
regiernngLrar und vonrasentck Rat im Ministerium des Innern
Dr . jur . Lenze  wurde zum Wirklichen Geheimen Oberregierungs-
rat und Ministerialdirektor in: Staatsministerium ernannt und dem
Herrn Staaiskonmrissar für das Wohnungswesen Dr . b. Coels
zugeteilt,

* Dir Löhne der RLstuugsarbeiter . Der Deutsche Metallarbeiter¬
verband hat , um der Unklarheit über die Lohnverhältnisse in der
Riistungsindnstrie ein Ende zu machen, statistische Erhebungen ver¬
anstaltet , an der 50V»00 Arbeiter und 260 000 Arbeiterinnen üe-
teiligt sind. Rach dem soeben veröffentlichten Ergebnis stellen sich
für die Männer die Wochenverbienste wie folgt: 31 Proz . verdienen
unter 50 M wöchentlich, 43 Proz , verdiencir 50 bis 75 M . wöchent¬
lich, 22 Proz , verdienen 75 bis 100 M , wöchentlich und 2.8 Proz.
erreichen Wochenverdienst« von über 100 M . Bei den Arbeiterinnen
verdienen 9 Proz , bis 2b M „ 30 Pro ; bis 30 M ., 30 Pro, , bis
40 M ., 28 Proz . bis 50 M , und 23 Pro », über 50 M . Der Bericht
des Mctallardciterterbandes meint zum Schluffe, daß die Lohne
für Tausende von Rüstungsarbeitern durchaus unzureichend seien,
und verlangt statt Abbau Erhöhung der Löhne. Das „B . T," be-
inerkt hierzu, weite Kreise des selbständigen Mittelstandes und nicht
zuletzt Angestellte und Beamte reichen in ihren Einkommensverhült-
niflen an diese Dnrchschnittslöhne nicht heran,

* Bayern und Norddeutschland . Unter dieser Überschrift
schreibt die „Novdd. Allg. Ztg." : In autzerbaherischen Kreisen
begegnet man immer wieder der Anschauung, als ob die Ein¬
schränkungen des Fremdenverkehrs ausschließlich gegen die
nichtbayerischen Fremden gerichtet seien, während die bayeri¬
schen Fremden hiervcn nicht berührt lvüvden. Diese An¬
nahme ist durchaus unzutreffend , vielmehr finden alle von
»er bayerischeii Regierung getroffenen Anordnungen zur
Regelung des Fremdenverkehrs , insbesondere die Heraü-
sehung der zugelaffenen Aufenthaltsdauer von vier auf drei
Wochen und die Festsetzung der Höchstzahl der Fremden auf
oC  bis 60 Prozent der vorhandenen Betten in der gleichen
We:se auf die bayerischen wie auf die nichtbaherischen Frem-
ren Anwendung. Di« Vorschriften werden mit Rücksicht auf
die ErnahrungSlage auch gegenüber den bayerischen Fremden
genonestens durchgeführt. Bon einer Unfreundlichkeit den
nichtbayerischen und besonders den norddeutschen Fremden
gegenüber, die in Bayern stets gern gesehene Gäste find, kann
hiernach kerne Rede sein.

Wiesbadener Nachrichten.
— Seeleumnt für die Gefallenen . Heute Freiing , vor-

mittags 91^ Uhr, finldet in der BoUifatiuskirche ein
feierliches Seelen « mt  für all« im Dienst des Vater-
lanlds verstorbenen Krieger statt.

— Bor dem Feind yesallen. Pdkiyeikrmmissar Bartl au
von hier , welcher zu Ansanig des Kriegs als Freiwilliger in
die Armine eintrat und im Lauf des Kriegs vom Feldwebel
zum Leutnant d. L. «befördert Wurde, ist bei idem ilechton
KÄmpfen im Westen gefallen . Er zahlte zu den Ibefi«fitesten
Beamten der Polizei di recktion. Im Jahre 1S11 trat er hier
ein und war zunächst Borstand des S. Polizestr-eviers , zuletzt
aber Gewevbekomniiffar.

— Lrbensmittelvertailung . Die Käufer der in den Butter-
geschifften Nr . 48  fits 46 zur Berteilung koimnienideii losen
kvitdcnisierten Milch -müssen Gefäße mitbringen . — Nochmals
»virddarauf hingewiesen, daß von den Dtehyern bei dem Weisch-
verkauf am Samktag nefien den für dies« Woche gültigen
Wochemfleischmankem auch die für die erste fleischlose
Woche  vom 19. bis 26. d , M. bestimmten für ungültig er-
klärten Fleischmerlen wbgeschnitten werden müssen. Die
nächste Verteilung findet am 17. Lßugust statt , während am
24. August, da «ine fleischlose Woche in Frage kommt, eine
Verteilung nicht erfolgt . Nach der fieffchlosen Woche findet
die erste Verteilung am SamStag , den 31. August, statt.

— Hausbrand . Die Marke 11 der Brennstofflarte für
Haushaltungen mit Namen mit AnffangNbuchstabenA bis H
ist bei sämtlichen Kchll>cnlhämdlern in Kraft gesucht. Darauf
werden verausgabt : 2 Zentner gemischte KrWen bezw.
1 Zentner gemischte Kohlen und 1 Zentner Braurrkohlen-
brikettS, so weit dies der Vorrat der Händler gestattet.

-r Schweizer Ziegen. Bestellungen auf Ziegen , welche
di« preußische ZiegenvermitiluntzS - und .Beratungsstelle vor-
aussichtlich im Herbst aur der Schweiz bezieht, können nur
rwch bis 10. d. M . im Rathaus , Zimmer 34, entgegengenom¬
men .werden.

(9. Fortsetzung.) Nachdruck verbotnr.

3m Basar zar« Stterlichen Liebe.
Erzählung aus dem Hennegau

von Johanna Mostert (HannS Gisbert ).
In den langen Jahren der unter Kinderhaubchen,

Kinderkleidchen und Kinderhütchen dahingeflossenen
arbeitsreichen Tätigkeit hatte sie beinahe vergessen,
weil sie es zu vergessen sich gezwungen hatte , Latz ihr
Gatte noch lebte , und hatte es sich gern gefallen lassen,
Latz man sie als Witwe ansah. ahnungslos , datz dieses
laisser -aller ihr ernste Konflikte bringen könne.

Den Konflikt beschworen Andrst Guynots dunkle
Augen heraus, die mit immer zärtlicheren Blicken in die
blauen Augen Marias zu tauchen firchten. Diese war
längst nicht mehr gleichgültig gegen seine verhüllte
Werbung und sie bedauerte nicht nur seinetwegen , datz
sie das schöne Zukunftsbild , das ihm vor Augen stand,
zerstören mutzte. Aber sie war entschlossen dazu ; nur
datz sich das rechte Wort , der rechte Zeitpunkt so schwer
finden lietz.

Einmal , als die Mutter zuni Besuch einer Nachbarin
gegangen war , die vor kurzem Witwe geworden , faßte
sie sich ein Herz : „O , es ist traurig , einen Gatten ver-
loren zu haben, den man geliebt hat, den man be¬
weinen kann. Aber es ist noch trauriger , zehntausend-
mal trauriger , wenn der Gatte lebt, wie der meine,
und man ihn in jeder Beziehung als Verlorenen be¬
trachten muß , wenn man seiner nur mit Haß und Der-
achtung gedenken kann?"

Und auf Andrst GuynotS erstaunte Frage folgte die
Erzählung ihres Schicksals, ihrer Leiden. Andrst war
ganz Mitleid , ganz Teilnahme . Aber was erzählt
worden war , um seine Gefi 'chle zu bezähmen, sprengte
alle Fesseln , die er sich auferleqt hatte. Er schilderte
seine Lieb«, die aus der schon fiüher für Ne gehegten
Siwchrimg hervorgegangen , in den glühendsten Farben.

— Die Schuhschwindlerin, vor der dieser Tage gewarnt
wmrbe, Hot ihre gefährliche Tätigkeit noch nicht eingestellt.
Bisher find 6 bis 6 Falle festgcstellt, in denen sie sich durch
die VOrspiegM'rig. sie referieren zu wollen, Schuhe erschwin¬
delte. In einem Fall ĥat sie auch eine Bluse .mitgchein heißen.

— Hammellämmer fleöschmarkenpflichtig! Bon Gemeinde¬
verwaltungen und Privatpersonen sollen in letzter Zeit zahl¬
reiche HammeMämmer zu MasiUvecken angekauft worden sein.
Um Jrrtümern vorzubeugcn , wird darauf hingjewiesen, daß
das Fleisch dieser Hammellämmer ,der Fleischmarkempflicht
unterliegt Privatpcvsonen , die Hänimel öder Hamm-Mwmmer
schlachten, haben vor der Schlachtung, ebenso wie bei der
HaussWachtung eines Schweines , die Genehmigung des Kom-
mlunaiverbands — in Preußen in kreisfveion Städten dss
Magistrats unid in Lanidkreifen des Landrats — einMholen;
ldie Schllachtungen nnterliegcin daher den Bestimmungen über
die Hausschlachtungön.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse
wurde ausgezeichnet Leutnant d. R . Karl Linn,  Sohn des Kauf¬
manns Louis Linn hier . — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten:
Fahrn njunker Ilmerosfizier Otto Preising,  Sohn des Gynr-
nasialdirektcr ? Tr , Preising hier , Unteroffizier Moritz Baum,
Teilhaber der Firma Gebrüder Baum hier , Kanonier in einem
Reserve-Fußarlrllerre -Regiment August W i d d e l.

k»» rb «rl « te Ober Kunft . Oortrflg « und Verwandle»
* Dortrag . Am Samstag , abends 8% Uhr, findet in der

Lutherkirche ein Vortrag von Obcrpfarrer Witirock statt aus der
alten deutschen, nunmehr von russischer Knechtung befreiten Universi¬
tätsstadt Dorpat Das Thema bietet sehr Interessantes und Neues
über das Baltenland . Mcrunter die durch den Krieg in den Vorder-
grund getretenen Ostseeprrvrnzen Est-, Lw- und Kurland zu ver¬
stehen sind. Um tunlichst ollen Kreisen den Besuch des Vortrages
zu ermöglichen, sind die Eintrittspreise sehr niedrrg bemessen worden.

tolesbadcner Vergnügung » - VSdnen und Li « tspi «Ie.
* Bergnügnngspalast , Gre-ß-Wiekbadeu". In dem ausgezeich,

neten August-Spielplan erregen allabendlich die Equilibristen Gebr.
Classon berechtigtes Staunen . Rauschender Beisall findet ebenso
das Alberti -Quartett in seiner humoristischen Szene „Die lustigen
Banditen ", Das Rätsel des Spielplans ist „Jupiter ", der sprechende
Hund. Nimmt man hierzu Richard Trebla , den famosen Lieder-
sänger, die 2 Touxsrns m ihren», exzentrischen Akt „Im Parke ",
Giso Buchauer . Zirnler Liedersängerin, die 2 Kleins in ihrer
vrächtigci» musikalischen Alpenszene und Sylveros , den urkomischen
Fangkünstler , so hat man ein in jeder Beziehung yervotragendes
Familienprogramm Auch im Palast -Kabarett sinv vollständig neue
Kunstkräfte verpflichtet.

£lus dem Oereinsleben.
D«rt >erid )te. Vereinsversammlungen.

* Das Jahresfest des „H c p h a t a v e r e i n s" (Schwerhörigen-
verrine ) wird ani Sonntag , den 11. August, durch einen Festgottes-
dienst (Herr Pfarrer Schlosser) um 314 Ubr und Nachfeier im
Evangelischen Veremshaus um 1&5 Uhr stattfinde».

K« s dem Landkreis Wiesbaden.
wc . Dotzheim, 8 Aug. In diesem Jahr « sieht die edangelisch:

Gemeinde auf das ziviihundertjährige Jubiläum der Einweihung
ihrer Kirche zurück. Nach einer Aufschrift auf der die West-
feite der Kirche schmückenden Sonnenuhr entfällt der Bau in das
Jahr 1718 Genaue Taten sind nicht seststellbar. Das Kirchweih-
fest aber wurde sinder am Larlrentiustoge , den 10. August, gesetect,
so daß dieser Tag Wohl als der Tag der Weihe gelten kann, M,t
Rücksicht aus die Crnncnbergcr Kirchwrihe wurde im Jahre 1904
dir Kfi chweihe auf den vorherig«» Sonntag oerlegt.

Aus Provinz und Nachbars
— Eltville , 8. Aug Majoratsherr Graf Karl zu Eltz hat sich

mit einer Prinzessin Loewensrein zu Kleinheubach a, M . verlobt . —
In der Stadtverordneten !itz,mg wurden die Herren A. Liebler, I.
Bott und Beterinär Pitz zu Magistratsmitgltedern wieder, und Herr
Joseph Ems als solcher reugewählt , Herr Rentmeister Koegler
wurde zum stellvertretenden Stadwerordneten -Borstehrr gewählt,

VE . Montabaur , 6 Aug. Der Kommunalverband Unter-
Westerwald sollte nach der Ausstellung des zu deckenden Bedarfs durch
die Landcszrntrallchvrde für die Bekleidung der yetnrarmee 4 74
Anzüge  liefern . Bis jetzt wurden aber nur 160 abgeliefert.

FC . Worms , 7. Aug Beim Baden  im Rhein üei Altrip
ertrank ein gegenwärtig dort lich aufhaltender Feldgrauer Hugo
Hauck. — In Gommersheim erschoß  aus Unvorsichtigkeit ctn
Urlaub «: mit einem Jagdgewehr seinen Kameraden.

er bat, er bettelte um ihr Wort . Sie sollte sich scheiden
lassen

Maria litt außerordentlich . Die warme Empfindung,
die sie für den jungen Mann hegte, war unter dem
Sturm seiner Leidenschaft zur Flamme nngefacht wor-
den : aber sie blieb stark. Selbst wenn sie sich zur
Scheidung entschlösse, könne sie ihm nimmer angehören,
Werl die Kirche, der sie beide angehören , eine Wieder-
verehelichung der Geschiedenen nicht erlaubte . Mer sie
würde sich niemals entschließen, eine Scheidung zu be¬
antragen , weil dem Manne , selbst dem unwürdigen
Manne , in diesem Falle ein Recht an die Kinder zu-
steh«. Und sie könne nicht wissen, wie ihr Mann , um
ihr weh zu tun , dies Recht ausnütz,m würde.

Niemals würde sie einen Schritt tun . der ihr Kind,
ihren Etienne , in die Hände eines Elenden auSlrefere.
Es mußte alles so bleiben , wie es war . Er hatte sie
böswillig verlassen , sie und das Kind, batte sie gottlob
jetzt aus den A» gen verloren . Wer wützte, was ge-
sckjähe, wenn er durch die Gerichte auf sie aufmerksam
gemacht würde?

Nein , sie müßten entsagen . Sie müßten in Freund¬
schaft umznwandeln suchen, was Lieb; werden wollte
. . . Marias Stimme brach; aber sie ließ sich doch nickst
von dem Enffchlusse abbringen , den sie für den rechten
hielt , ttotz aller flehenden Liebesworte , trotz des end¬
lichen Zürnens Andrst Guynots . „Eh bien ! Wir
wollen nicht mehr davon sprechen, wenn Sie mich nickst
lieben ." . . .

„Wenn auch. Zuerst bin ich Mutter , dann Geliebte,
über allem steht mir das Kind."

Leicht wurde^es Maria nicht, dem Geliebten zu ent¬
sagen , gewiß nicht. Das Feuer ihres Temperaments,
das sie bezwungen zu haben ivähnte , hatte unter der
Asche weitergeglüht und lodert ; jetzt hell empor ; denn
sie liebte Andrst Guynot . Ob sie ihn liebte ? Aber
ihres Handelns Richtschnur sollte das Wohl ihres Kin-
üeS sein ; ihr eigenes heißes Empfinden mußte sich chm

G - rlch - ssaal.
wc. Unbefugter Lcbentmittelbezug. Bei Gelegenheit einer

Haussuchung, welche bei der Händlerin W. dahier vorgenoinrnen
wurde, konnte die Feststellung getroffen werden, datz sse ein ganzes
Jahr hindurch die Lebensniittelkartcn ihres zna> Militär einbe-
rnfencn Bruders im eigenen Interesse ausgenutzt yatte , und datz
es der Frau allen, Anscheine nach gelungen war , lediglich durch
den von ihr betriebenen Schleichhandel mit Lebensmitteln binnen
zwei Jahren einen Netto-Ukerschuß von 10 900 M . zu erzielen.
Der Kriegswucher war der Frau nicht nachzuw-isen, wegen des
unbefugten Bcztchcns vrn Le! ensmitteln ist sie vurch Scköfienge-
richtsspruch in IOC M . Geldstrafe verfallen , und vre Dtraskammer
bestätigte das Urteil.

wc H'öchstpreisLberschreituvg. Der Gärtner Peter G., welcher
den Höchstpreis für Pfirsich« nicht unerheblich überschritten hat , ist
dafür mittelst Strafverfügung in eine Geldstrafe genommen worden.
Er hat zwar die gerichtliche Entscheidung angernfen , zog seinen
Antrag jedoch vor dem Schesfengericht zurück.

Neues aus aller Welt.
Eine gefährliche Hotcldiebiu verhaftet. Minden,  8 . Aug.

Hier ist eine sehr gefährliche Hoteldiebin verhaftet worden. Sie
stammt ans Düsseldors und hat in Minden , Bielefeld, Hannover
nnd Dortmund zahlreiche Diebstähle ausgesuhrt.

Neuer Waldbrand an der Riviera . Bern,  7 . Aug. Nach dem
„Progres de Lyon" ist au der Riviera «in neuer Waldbrand ans»
gebrochen Am Golf vo» Juan geriet der bekannte Forst der
Maures ir» Brand . Durch den heftigen Wind naym der Brand
einen großen Umfang an . Die Ansiedlungen an der Küste sind
schwer bedroht. Tnippen und die Bevölkerung dekömpfen den
Brandherd.

Die spanische Krankheit. IV. T .-B. Amsterdam,  8 . Aug.
Tie Niederländisch-Jndischc Presseagentur meldet aus Batavia , datz
jetzt in Niederländisch-Ostindreii eine geheimnisvoll« Krankheit aus¬
getreten sei, deren Symptome mit denen der spanischen Krankheit
eine große Ähnlichkeit haben.

Hand «I§toil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 8. Ang (Eig. Drahtbericht.) Die Börse be¬
wahrte unentwegt eine zuversichtliche  Auffassung
der allgemeinen Lage Auf allen Gebieten kam durchweg
feste Stimmung zum Ausdruck. Wenn auch einige in letzter
Zeit von der Spekulation in die Höhe getriebenen Werte
unter Gewinnrealisiernng mäßige Kurseinbußen erfuhren,
so stellten Ftheinnietall, Deutsche Waffen sich etwas
niedriger Auch Daimler, Hirschkupfer und Deutsche Kali
gaben nach, dagegen stiegen Gebrüder ßöhler bedeutend
und Köln-Kottweiler sowie Werte der Farbenindustrie
zogen bedeutend an. Erhöhte Beachtung fanden Werte der
Hütten- und Bergwerksunternehmungen, woraus nament¬
lich Phönix, Oberschlesische Eisenindustrie, Bochumer und
Harpener Nutzen zogen Dynamit-Aktien setzten ihre Auf¬
wärtsbewegung fort. Prinz-Heinrich-Bahn-Aktien waren
auf mehr Einnahmen im Mai zu gebesserten Kursen um¬
gesetzt. Der Anlagemarkt blieb ruhig.

Marktb «rtoht «.
W. T.-B. Berliner Prottakteumarkt. Berlin,  8 . Aug.

(Drahtbericht.) Das Barometer ist seit heute voll ge¬
stiegen , so daß Hoffnung auf eine Besserung der
Witterung,  die im Interesse der Erntearbeiten
höchst wünschenswert wäre, berechtigt ist. Im hiesigen
Verkehr hat sich nichts Besonderes ereignet . Im Sämerei¬
handel hält der Begehr für Winterwicken an, die mit und
ohne Johannisroggen vermischt gefordert werden. Seitens
der Kommunen kommen große Mengen Mohrrüben zum
Verkauf Auch Kohlrabi wurde den Händlern in großen
Posten zugestellt. Heu ist im freien Verkehr kaum zu
haben, da die Kreise Doch gesperrt sind. Dasselbe ist vorn
Stroh zu sagen
gWMH BBHBMM — — — — BBM
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unterordnen . Einmal hätte sie beinahe ihre Pflicht
vergessen, damals , als sie in bitterer Verzweiflung mit
umnachteten Sinnen auf der Brücke von Layeffe ge¬
standen ; nie wieder , nie wieder.

Die ganze Sttaße interessierte sich für die Herzens¬
angelegenheit der schönen, blonden Frau , die durch ihre
liebenswürdige , gefällige Art alle Herzen gefangen ge¬
nommen hatte . Wenn man auch nicht wußte , aus wel¬
chen Gründen sie dem interessanten Reisenden einen
Korb gegeben hatte — man fand es unbegreiflich.

„Wahrhaftig , Liebe, Sie «nüssen Fischblut in den
Adern haben", sagte Madame Dericourt von dem
Schuhbasar gegenüber , „wie kann man nur kalt oleibenA
wenn Andrst Guynot einem die Ehre twwoist, Herz und
Hand anzubieten ." Und mstre Gevaert fügte hinzu:
„Vraimeirt , Maria , das ist mehr, als mon verlangen
kann. Wenn jemand ein Anrecht auf ein volles Glück
hat , so bist du es ."

Maria schwieg; aber sie nahm ihr Kind in die Arme
und küßte es . Und ließ nieniand die Tränen sehen, die
in verschwiegener Nacht auf ihre Kissen rollten . Nie
hatte sie so wie in diesen Tagen gefühlt , daß ihr Emp¬
finden ein anderes war , als das dieser leidenschaftlichen
Frauen um sie her. die sich von jedem Impuls leiten
liehen . Vor ihr stand das Bild chres Vaters , des stteng
rechtlich denkenden Deutschen : „Tu ' deine Pfticht !"

Und sie empfand deutlich, wenn sie jetzt den schweren
Weg ging , so sühnte sie vor dem Angedenken der Eltern
die Sckmld ihrer jungen Tage.

Wenige Tage nach dem mardi gras war es ; 3-oöiar
war auf girier Geschäftsreise begriffen , und die Ste-
sitzerin des Basars „zur mütterlichen Liebe" widmete
sich, um die Qualen ihres Herzens vergessen zu machen,
mit verdoppelter Hingabe ihrem Sohn . Er nahm <•§
ernst mit seinen religiösen Pflichten und bereitete sich
mit kindlicher Gläubigkeit auf fernen ..großen Tag"
vor , wobei sein« Mutter ihn eifrig unterstützte.

iKtMiK ialflU
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sucht per sof. oder 1. Okt.
freundliche große2-Nmn..WohMW
wenn möglich mit Bad. in
neuzeitlichem beis. Sause.
Offerten unter T. 75V an
den Tagbl .-Berlag._

Geb ^ Dame
sucht fonnine 2—3-Zim.-
Wohn. in autem Hause,
event. Anteil an großer
Wobnung. jetzt oder spät..
ülheinstraße oder Nähe.
PreiSoffertcn u. Z. 739
an den Taabl .-Ber laa._Vlillkmmhmg
aefucht. 2 Zimmer u. Ge¬
schäftsraum , oder 3 Zim.
Off u. Z. 267 T°abl.-B.

Suche zum 15. Aua. od.
1. Sept . eine abaeschlojs.
Mßüt. 2-A«.-Wohli.
mit Küche. Offerten mit
Preisangabe «. P . 752
an den Tnabl.-Berlaa.

Beamtin
und 1 Angehörige nebst
Ljährigem Kinde furchen
zum 1. Oktober eine 2-
evtl. 3-Zimmer -Wlchnuna,
mögl. BorderchauS. Gefl.
Anaeb. u. A. 99 Taabl .-Vl.

Gesucht von alt . Herrn
per Okt. oder später möbl.
oder nnmobl. Wohn, von
Z-tZIMN » >. 8SA
m bess. Haus«, mit Zen.
tralheiz ., hier oder Um¬
gebung, am liebsten als
Alleinmieter . Angeb. u.
?r.  753 an den Tagbl.-V,

J.  1 . M.
aesucht. 6—7 große Zim..
möal. mit Garten Badez.
u. reich! Rebenael Off.
n. L. 755 Tagbl.-Berlag.
st. Mann s. ab 17. Aug.
sch. möbl. Zim., möal. mit
fepar . Eingang ; Mittag»
u. Abendessen erwünscht;
am liebsten bei alleinsteh.
Fam .. R. Ringk. Qff . an
st. Steinbevg . Offenbach,
Löwenstr. 1,  2 , Weckbach.

stunges Ehepaar
sucht 2 möblierte Zimmer
mit Kochgelegenheit. Off.
u. W. 267 Tagbl .-Verla«.

Gesucht wird per bald
oder 1. Okt. c. dauernd
von zwei älteren Leuten
in g. Verhältnissen

angenehmes Heim
mit fürsoral . Berpsleguna
nur in gut. Hause, mit
Zentralheiz . i2 Scklafz.,
1 Wz.) in Wiesb . o. Umg.
Off . u. G.X753 Tagbl .-V.

Kinderloses Ehepaar
sucht möbl. Zimmer mit
Kochgelvgenlheit, mügtlichsl
Zentrum der Stadt . OOf.
mit Preisangabe u. L. 756
an den Tacchl.-Verlag.

Ab 15. August 1918
aut möbliertes

Zimmer
von jnnger Dame gesucht.
Nähe des HoftheaterS be¬
vorzugt. Evt. mit Pens.
Offert , mit Preisana . u.
Ü.  100 an  den Tagbt.-B.

Großes möbl. Zimmer
m. 2 Betten z. 1. 9. aef. f.
Dauerm . Angetb. m. Preis
u . E. 755 a. d. Tagbl .-Wl.

Zwei kl. möbl. Zimmer
van Ehepaar z. 1. 9. für
dauernd gef. PveiS-OU.
st.  7 55 a. d. Ta ghl^Bevl.
MMtl  ßcßitcr

sucht 1 oder 2 gut möbl.
Zimmer mit Küche oder
Kochgelegenheit. Off. u.
st. 756 Dagbl^Berlag.

Fräulein
sucht rmM. Zimmer , Nähe
Kirckgasse. Off . m. Preis
u . B. 755 TaM .-Vevlag.

Gebildete Dame
sucht dauernd in K. Pens.
(Kurv.) 2 leer«, ev. halb
möbl. Zim. Off. erbeten
Geisbergstraße 1, Laden.

Zimmer od. Mansarde
zum Mvbeleinstellen ges.
Angebote mit Preis unter
K. 755 an den Tagbl .-M.

MW
[ Prloat -Bertäufr )

Zwei wunderschöne
Doppcl-Pouys

3jähr . Stuten , zu verk.
Stern , Frankfurt a. NO

Mühlgaffe 24. ^ 148
2 gut melk. Ziege« verk.

Gru ger, Dotzh. Str . 172.
Eine Scheck-Häsin

mit 6 Jungen , 5 Wochen,
2 Silber -Rammler , 5 M.,
eine Silber -§> sin, 5 M„
1 schwarze Belgier Häsin,
5 M„ 4 Sicher , jnmge.
8 M„ billig zu vevkwuifen
Kenne, Bierstadt , Vorder.
aaffe 7.  _
2 Häsinnen, bl. Wiener,
Jungth ., ff. Tiere , pväm.
Abstamm., zn vk. Solper,
Weiteuüitvade 18, t

stunge u. gedeckte Hafen
vk. Zindel. Helenenstr . 11.

Glucke mit Kücken
zu verkaufen bei Tanner,
Dotzheim, Landhaus Luise,
stdsteiner Straße.
Glucke, 4 Kück., 3 W. alt,
7 Kücken, 1 Ente , 2 Man .,
2 Hühner m. L. Bevghöf,
Römevbevg 37, P ., 8—10.

1B. Bciigtiictitie
preiswert zu verk. Hillert,
Mederwaldstraßeü , 2,

Schöne Pelzgarnitur,
auftral . Opossum, zu verk.
Knauer , Wilihelnrstr. 6, 2.
Anzuf, von 9—11 u. 3—4,
kelegkLhellrkrsllf.

Eleg. Seefnchs-Garnitur
preisw. zu verk. Sehr,
Scharnhorststr. 13, 2 r.
Echt. Perser . Berb.-Stiick.
110X190, zu verk. Kühl,
Riehlstraße 20. Part.
Brisaeii-Klislktzn

zu verkaufen. Lamberti.
Steingasse2, 2.

TenniSnetz, neu»
10 Mtr . lang, 0,80 hoch,
zu verk. Pr .-Angeb. an
B. Steinhermer , Oestrich
(Mit tekheim), Haiuptstr . 1.

Doknmenten-Mappc,
1 Partie alte Bücher u.
Sorhletapparat vk. Metzer,
Dotzheimer S tr . 44, 2.
Bulgarische Briefmarken

(neueste Sorten ) billig zu
öerf. Offerten u. I . 268
an den Tagbl .-Berlag ._

Gr . u. kl. Oelgemälde
u . Bilder , sowie gute ital.
Mandoline zu verk. Bode,
M üchevstraße 34, Part , l.

Eine Schreibmaschine,
ackbr., gut eich., System
Kanzler , zu verkaufen
bei Jufrizrat Kullmonn,
Luisenvlatz 1.
2 irtMuste Mel

zu verkaufen bei Ritter.
Unter den Eichen.

Mandoline , Gitarre,
Violine mit Etui zu verk.
SeibÄ . stabnstr . 34, 1 r.

Grammophon mit Pl .,
Majol .-Kacheiofen, 118 cm
hoch, 54 cm br„ 1 Sekt¬
service mit 8 Siedlern u.
EiSkühler zu verk. Nieder-
waldft ratze 6, 1 r ., vorm.
10—12. v. Wimmersperz.

Posttarten -Äütomat,
eis. Bettstelle mit Strvh-
matratze zu verk. Klein,
TauauSstraße  4 2.

2 gebr. Betten,
Kanapee, Nähmasch., Tisch
u. Spiegel . Besicht, von
10—3 Uhr. Hündler Verb.
Dillenberger , Kellerstr.̂ 10.
G. e. Bett , Waschkonsolr,
Itür . Kleiderschrank billig.
.Hofmoyn, Westendstr. 20.
Bett , ganz »der teilweise,

Nachttisch, Transporttiste,
Kleiderständer zu vk. Zapf,
He llmuiBdstraßc 51._

Bett m. Roßh. u. Spr.
Röhrlg, S erm annstr . 15.

1 Bett mit Matratze,
Kinderbett, Gitter , 140 l.,
1 Nähmaschine, 1 Wasch¬
tisch, 1 Brut Maschine zu
verk. Abraham , Sonnen-
bevg, Verl. Kurgstra ße.

Drei schone Brttrn
mit Sprunge ., 1 Küchen-
schrank. 1 Gasherd drei
GaSlampen wegßugshalb.
billig zn verkaufe» Licht.
Wellrivstrastc  30 , 2._

Ballst. pol. Bett , Sofa,
6 Polsterst., Tisch, Fell-
Vorlage, Sitzbadew. zu vk.
Weimar , Emser Str . 10,1

2 eiserne Betten,
gut erb. (auch einzeln), zu
verkaufen. Bund , Klein«
Schw äöbacher Str . 5, 2.

2 kompl. Bettstellen
m. Spr . u. sonst verschied.
Möbel zu vk. Gröanng» ..
Dotzheimer Str . 148, 1 L

Bollständ. Kinderbett
verk. ,Feith , Bortstraße LS.
Weißlack. Kinderbeltstelle
mit SeegraSmatr . zu verk.
Merkes, Eckernfördestr. 13,
2 St . r ., vorm . 9—12 Uhr.

Eis. Kinderbettstelle,
1,60 m L, mit Matr . zu
vk. Koch, Adckheidstr. 95,
S tü. 3 St.  Arozuseh. vorm.
Gut erh. ris. Kinderbettft.
für 30 Mk. zu vk. Ludwig,
— ' ’ 6. 2.MeMraße,

ErstlingErstlings -Äettche»
(origin .j, Kindersttchtchen
vk. KÄb, Dvtzch. Str . 85.
stederbette«, »r. r. Tisch
Herber, Walra nrstr. 19, 1 l
2 neue Patent -Sprungr.
Hasenstcrn, Kl. Buirgstr. 1.

Wegzugshalber
fämtl . gut erhalt Möbel
preiswert zu »erkaufen.
Händler »erb. Habsburger
Straße 10. Parterre lrS..
B»rnbeimer._

Eine Plüschgarnitur
mit 3 aspoUtert Stühlen,
ein runder Tisch u. versch.,
sowie eine hölz. Bettstelle
mit g. Spwilngr. zu verk.
Waget, Äarstraße 60.

Sviegelschr̂ . Bertiko,Waschkom., Kam., Tisch,
Stühle bill. z. vk.
Dotzheimer

6 Polstsrstühle zu verk,
Bietor , Kl. Burgstraße 7.

Lack. Itür . Kleiderschr.,
fast neu, Koiir. u. Klerder-
büste M verk. Krumipholz,
Eltvill er S traße 12, 2._

Schöner D.-Schreibtisch,
nnßb.-vol. fast neu. ein
Diwan . Roßb.-stüll., wen.
aebraucht. ein scbön Eck-
sviegel. Unterstand zu
verk. Manstv , Gneisenau-
straße 20. Gth. 2 St . lks.
Anzusehen nur ». 10—6.
Hän dler verbe ten .

Eich.-Damenschreibtisch,
massiv, 90 Mk. Grüneield,
Herrngartenstraße 7, H. 2.

Massiver Ausziehtisch
m. 6 Einlagen , echte Tisch¬
decke, 8 gute Rohrstühle,
schön. Diwan , Spiegel u.
2 Kinderpulte vk. Göben-
sträße 28, P ., Neuze vling.
Neue Küchen-Einrichtung

bill. zu verk. Gneisenau--
straße 20, VoSm evbaumer
FrkttllS.d.9.ARük.

vormittags 9—12 Uhr,
nachmittags 2—6 Uhr

zu verk. : Küchenschränke.
Küchentische Küchenstühle.
Betten . Tische, Stühle.
Bilder , Bilderrabmen,
Vasen, Spieqel . Wand,
schirm, stcnstervorttcren.
Bortteren - und Tevpich
stangen, 2 Eisschränke.
Eismaschine. Geschirr,
Waschbütten. Balkon- und
Gartenmöbel , el. Lüster.
Angelgerät , Ofen.

Ideusel
K -strie dr.-Rina 43. 1 lks.
EiSschr., s. n„ b. Nieder-

waldstrane 6.  Sosmann.
Spiegel m. Goldrahmen»
83: 54, zu verk. Mouveau-
Gr . Burm'tr . 16. 2 r., 10-1
Neuer gr. Wayüsvicgel

verk. Schmitt , Gneisenaiu-
strake 4, 1. Sto ck._
Kl. Theke m. Marmorpl .,
1,60 n>, auch als Küchen¬
anrichte zu benutzen, verk.
Die tz, Se erobenstr. 11, H.

Singer -Nähmaschine
zu verk. Ludwig, Adler-
straße 5, 2.

Kinder-Umlegstühlchen,
weiß, zu verk. Wagner,
Blucherftr . 17, v. 12 ab.
Kranktnsahrstnhl
der dauerhaft , u. gut erh.
ist, preiswert abzugeben.
Näheres Woesner , Lahn¬
straße 4. 2 links, zwischen
8—10 Uhr vorm,
Klappwagen b-ll. z» vk.

Schasfer, Bertramftr. 10.

Kinder-Liegewagrn
(Korb), hell, gut erhalten,
preiswert zu verkaufen
bei Ramminaer , Dotzheiui,
Wies ba dener Straß e 29.

Weißer Klappwagen,
gut erb., mit Verdeck, u.
Kinderstühlchen zu verk.
Lange, Karlstraße 6, P ._
Klappwagen, Kaufladen

(Schreinerarbeit ) zu verk.
Weil.  Blücheritrak e 29.

Hotel-Kückienherd,
Fabrikat Roeder, zu ver¬
kaufen. Jmmobilien -Ver-
kchrs-Gesellschaft, Marlit-
vlotz 3._ _

Borzügl. Schlosserherd,
Rohr l., 62 zu 91, für
180 Mk. zu vk. Reinhard,
Schwaöbocher Str . 88, 1 r.

Gut erb. Füllofen
zu verk. Beit, Albrecht-
straß elö , 1.
OlaSbadeofen m. Wanne
zu vk. st. Lumrb, Friodrich-
itraße 29, 1 r.

Kleiner Geiscnbeimer
Dörrapparat

mit dazugehörigem Herd,
fast neu. billig zu verk.

Gärtnerei Fischer.
Waldstr aße 106.

stast neuer Dörr -Ävvarat,
4 Horden zu verk. Heinz,
Roonstraße 6, Part . lkS.

stür Geflügelhalter!
Eine fast neue

(Marke Heureka)
für 50 Mk. zu verkaufen.

H. (L BruSre.
Webergasse 2. im Hof.

Bade, u. Schwitzapvarat,
bronz. gr . Kindevbettst. m.
M., r . Tisch, M-andoline
vk. S cherf, Me ichsrr. 31, 3.

Waschkeffel zu verk.
Rährig , Sermannstr . 15.
Dezimalwage

zu verk. Näh. bei Gaul.
Wörthstraße 7. 3. Freitag
u. Sa mst ag vorm. _

Buchenscheitholz, ~
prima trockenes, zu verk.
Klopp,  st eldstraße 14.

Zehn Waggon
Lohstangen
Brennholz

abzllgeben. Anfragen und
Angebote an

Jos . Hahmann,
zurzeit Hotel Fürstenhof,
Wiesbaden Sonnend . Str.

kllgel'Lßlhm
einzeln, groß, in neuem
Kübel, zu verkaufen *

Leffingstraße 8.
Ei« «och fast neuer

PollpamserAssenschrack
System Hammerau

Höhe mit Sockel 183, Breite 75 om, Tiefe 63. Höhe
ohne Sockel 126, noch billig abzugeben Offerten unter
k . 755 an den Tagbl^-Berlag.

2 guterhalte ««

Mühlwagen
zu verkaufen. F 13

Mehlvcrsorgnng , Mainz , Bahuhofstraße 4.

(  Händler -Verkäufe )
Ein fast neuerSteinweg-
Salonflügel

zu verkaufen.
Heinrich Wolfs,

Wilhelmstraße 16.

20,009/1 MstMlsl..
13.000/2 MfUfCen
zu verk. Acker, Wrllritz-
straße 21. Telephon 3930.

JtaiiMt ]

ZDgetisie
m jeder Fassung, sowie
Reiupiatiu kaust die amt¬
lich berechtigte Aufkäuf. f.
die KriegSmetall-Akt.-Gei.

grauS. Meißelt,
15 Wage»la»u!tr. 15.

Wohnzimmer -Elinrichtung
f. 1000 M. zu vk. Kannen-
bevg, Walrarnstraße 27.

Moderne Schlafzimmer
m. 2tür . Schrank 750 Mk..
dito mit großem 3tür.
Sviegelschrank, 170 am br.,
1300 Mk., elegant . Speise-
zimmer (dunkel Eichen),
Wohnzim. in allen Preis¬
lagen, Salon in Eichen,
Nußb. u. Mahag ., Büfetts,
Vertikos , Schreibtische,
echt, amerikanischer Roll-
vnlt , Bücherschr., Küchen-
schr.. Kommoden, Trum .-
Sviegel , Chaisel., Diwan,
Sofa , 2 Sessel, Kleider-
schränke, Spioaelschränke,
Matratzen , Äeckb., Patent¬
rahmen in allen Größen
billig, Kassenfchr. Möbel-
Bauer . Wellritzstraße 51.

W*Pekzsacheu
Brillanten . Schmucksachen.
Pfandsch.. Grammophone.
Musikinstrumente. Kinder-
spielzeuge, Teppiche. Bett-
scdern u. alles AuSrang.
kauft zu allerhöchsten Pr.
kjfum « « ' Neugasse 19,2.Kein Lade«.

Skunks-Garnitur,
gut erhalten , zu kaufen
iesucht. Gefl. Offerten m.
Preisangabe an Fr . Ebel,
Herderstrabe 28.Gute

Polster-Garnitur
1 Sofa , 2 Herren - und 2
Damen -Seffel. oval. Tisch,
versch. Stühle , großer 2t.
Kleiderschr.. Kopierpreffe.
autes Klavier , fast neue
Svezerei -Einricht. zu verk.Acker
Wellritzstraße 21. T. 3930.
Muschelbrtt, Bertiko, Bett
m. Svr ., 3tür . Kleider-
schr., Fedettbettcn, Küchen-
schrank h. z. ick. .Kannen-
bevg, Walcamswaße 27.

Perser Teppiche
größere u. kleinere Stücke,
auch alte , zu kaufen ges.
Schriftl . u. mündl . Off.
Belz. Tavez.» Bleichste. 35.

N 8. Ml
Nichlstr. 11. Tel. 4878.
zahlt am besten für Möbel
aller Art. einzelne Stücke
und ganze Nachlässe, sow.
Rettfed., Tev».. Pfandsch.
». alle ausraua . Sachen.

Möbel, Bücher, Lüster
iiiw. kauft Groß , Blücher-
stra ße 27.  _
Gut erh. Kindcrbettchen

von Lerrschaft zu kaufen
ges. Steinemanii , Rüdcs-
heimer S traße 2L

Gebrauchter
Diplonraten »Schreibtisch

mit Sessel (gebraucht) so¬
fort zu kaufen ges. Näh.
Luisenstraße 24. im Tav .-
Geschäft Wetz.  _
Kleiderschr., Kinderbett,

Kückienschr. zu kauif. ges.
Off . mit Breis an Frau
Glöckner, Äiebr., Heppen-
beimer S traß e 7b._

Gut erh. Schließkorb
zu kaufen ges. Elisabeth
Enzmann , Mainzer Str . 6
Nähmaschine,

gebr. u . gut, gesucht. Off.
mit Pr . au M. Schräder,
Dotzheimer Str aße 52.

Bierabfüllmaschine mit
Köhlens, ges. Abraham,
Phi lippsb ergstraß e 9, P.

Eine kräftige

mgtangti
gesucht.

F. Cramer . Eltville,
Wallufer Str . 7a.

AuSgekämmte

f. HeereSzwecke kauf.

MM LMM
TaunuSstraße 4.

SluSaek Haare f. Kriegs¬
industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner , Luisenstraße 46.
amtl. gen. Haaraufkäuscr.

Neuer o. a. erh. Herd
z>: kam. gej. Diefenbach,
Nerostraße 11.__

Postkisten
und kleine

Bahukisten
zu kaufen gesuckü.
Bietor Hehler G. m b H.
Kristall- u. Porz .-Gesch.,

Weberg affe 2.

Ksslhkii, jlssicr
Lnmve» w. abgeholt zu
aüerh. Pr . S . Sivver.
Oranienstt . 23. Tel. 3471.

Ständiger
Ankauf.

Lumpen, Papier , Flaschen
u. dergl. (Korken zu er.
höhte» Höchstvreisrn).
Acker. BSellritzstraße 21.

T. 3930. Postscheckk. 19659.

Zahle für
Lumven ver Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumven ver
Kilo 1.50 Mk.» Neutuch-
abfälle, Papier , Flaschen.
s»wir aebr Blumentöpfe
und Hasenfelle kaust zu
den höchsten Preisen

Tel. 1834. Wellritzstr. 39.

Schreibmaschinen
Continental , Adler , Ideal , Stoewer , Torpedo , Mer¬
cedes , Urania usw., auch Remington u. Hammond,
zu kaufen gesucht . Angebote mit Preis - u. System¬
angabe an

K . Müller , Wiesbaden, Berfcramstr. 20.

Antiquitäten,
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane , Kupferstiche, Miniaturen
kaust zu höchsten Preisen

Luftig , Tannnsstraste 25 .
Telefon 4 « 78 . -

Möbelankauf!
Zu kaufen ges. alle Art Möbel und Betten, auch

die einfachsten und reparaturbedürftigsten , sowie alle
bess. Einzelmöbel und vollst. Einrichtungen , ferner
habe Auftrag für mehrere Klaviere . Zahle hohen
Preis und Barzahlung.

Otto Rannenberg SfSM
B «llstä«»ige bessere

eventl. auch einzelne Zimmer , gegen Kasse
aus Privathand gesucht; auch Klavier oder
Stutzflügel . Gefl. Zuschriften erbeten

Stamm , Mainz
Heidelberoerfaßgasse 8.

Kapokmatratzen,
gebraucht, z« ka«fe« gesucht gegen gute Be¬
zahlung. Maucrgasse 15, Bettengeschäft.

'U69 jniuraL '" »«8 9» «oh 'llttoj -» «tgvrPä - Sk «

l EMerW}
C Kapttalien -Angebote )

Mk. 15000
auf 2. Hvvothek. bis 60 %
d. feldaerichtt. Schätzung,
nur für Wiesbaden , zu
vergeben durch

Ludwig ststel,
Webergasse 16. 1, 9—1.

Fernruf 604.

ZinnuM«!
f Jmmobilien Berk-ttlfe )

Gute

ca. 100 Ruten gr. Baum¬
stück (Umlegeverfahren
cingeleitet ). tu bevorzugt.
Villen-Wohnlage Wieso .,
einqezäunt u. mit Wasser,
leitung versehen, u. sehr
günstigen Bedingungen
sofort zu verk. durch dieWirsWkll-
raletzn-Seseßl-iN

m. b. H.
Marktplatz 3. Tel. 618.

Wohn.-Nachw.-Bür»

L,ion& Cie.,
Bahnhofttr . 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet» u. Kaufobjekten

jeder Art.

üiinsi .Gelegenheiten
zu

Kaut und Miete
von

herrsehaftl. Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 8656.
WilheimstraBe 56, Jßmu

12 Zim. u. viel Zubehör.
Stall .. Kutscher-Wohn..
mit 2%  Morg . Gemüse-,
Obst. u. Ziergarten , zu
verkaufen. Alles Nähere

Wilhelm Reitmeier.
Herrngartenstraße 16.

Telephon 6478.
Zwei schöne Billen

(10 und 12 Zimmer ) inarLage zu verk.Näh.. Lüd -Sbank. ^ 700

Billa,
8—ilO Rctrrme, in bester
Lage, tzwt gobaut, auf sof.
oder später zu verk. Preis
70,000 Dik. Offerten u.
K. 751 an den Tagchl.-W.

Moderne
Villa

in schöner Lage zu ver¬
kaufe». Julius Allstadt,
Adelheidstraße 45, Stb . 2.

IHfaS.Ipä
von 12 Zimmern . Garten.
Stallgebäude , z» verlaus.
Näh. Eiaenh eiinftr. 11. 2.

Billa
neu, Diele . 6 Zim .. viel
Zubehör , daselbstBilla
mit 7 Zim . und Zubehör,
zu verkaufen. Keine er¬
höhten Preise . All. Näh.

Wilhelm Reitmeier.
Herrnaaetenftraße 16.

T ele phon 8478.
10 Min . vom Kurhaus,

Billa . 10 Zim . u. reicht.
Zubeh.. in hochherrschaftl.
Ausstatt ., netter Garten,
wegen Wegzugs für nur
75 000 Mk. «Wert 100 000)
z» verkaufen. O . Engel,
Adolfstraße 7._

Mink ffiob. Po,
Adolfshöhe, Diele u, 6 8„
reicht. Zubeh.. je n. Größe
des Terrains . 50—55 000
Mark, zu verkaufen.
_O . Engel . Adclfstraße 7.

Garten » eingezäunt,
sow. Bauimsrück(Aukaman)
zu verkaufen . Anfragen
u,_ N. 754 T acchk.-Verlag.Grundstücke
in guter Lage MieSbad.
zu verkaufen durch die

Fmmobilien-
BerkehrS - Gefevfchast.

Marktplatz 3.

[ Jminobilien -Kaufgesrrche)

Willlenbus
mit Garten zu kaufen ge¬
sucht. Angeb. «. M. 755
an den Tagbl .-Berlag.
Modernes Einfam .-Haus.
ea. 6 Z., mit ca. 1000 gm
Tarten , in freier schöner
Lage Wiesbadens , von
Privatmann sofort gegen
hohe Anzahlung zu kauf,
gesucht. Preis 40 000 bis
50 000 Mk. Ausführl . Off.
u. A. 97 Tagbl .-Berlag.

Wohnhaus
mit ra . 30—50 Nuten gnl
angelegt. Garten in schön,
aes. Lage, auch Ilmgegend,
sofort zu kaufen gesucht.

O. Engel , Adolfstraße 7.

Mit ca. 21 000 Mk.
o%. Nachhvv. innerhalb
60% des Wertes — aus
Grundstücke — suche kl.
Haus oder Anwesen zu
kaufen, sofern mir 12 000
b. 13 000 M bar hernus¬
bezahlt werden. Angebote
u. B. 754 Tagbl .-Berlag.

Haus mit Laden
u. Lagerr .. wo sich event.
im übrigen eine kleine
Fabrik einrichten ließ, im
Zentrum der Stadt ge¬
sucht. Offert , u. W. 752
NN den Tagbl .-Berla g _ _

Hans
mit Geschäftsräume »,

18X10 Qmtr . groß , sofort
gesucht. Angebote mit er-
schövienden Angaben unt.
F. 754 Tagbl .-Berlag.

s MM« I
Mntantt

technisch gebildet, mit
groß. Erfahrungen , sucht
sich still oder mit teilweis.
Tätigkeit mit 10 000 bis
10 000 Mk. gegen Sicher¬
stellung zu beteiligen.
Off . unter D. 755 an den
Tagbl .-Berlag ._

Sehr gutes Klavier
stundenweise zu verleihen,
Std . 50 Pf . Offerten u.
U. 750 a. d. Tagbl .-Verl.

Musikal. Dame
s. Gelsgenh . z. ungestört.
Klav.- u. ev. Gesmrg-Ueb.,
tägl . 1—2 St . Bierstadter
Höhe bevorz. Preisana . u.
F . 756 a. d. Ta-gdl.-Perl.

Wo kann Fräulein
in d. Abendstunden unter
Anleitung ihre Garderobe
anfertigen ? Offerten u.
K. 756 a . d. Tagibl.-Berl.

Mitbewohnerin
gesucht für 1—2 Z.» evt.
mit Balkon. Bad. Gas.
Musik gestattet. Offert,
u. F. 268 TaM .-Berlaa.



©eftf G. Freitag, 9. Anqtrst 1918. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AuSgab«. Erstes Matt. Nr. 367.

Hausbrand.
Im Anschluß an unsere Bekanntmachung vom

27. Juli d. I . wird die Marke II der Brennstofskarte
für Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben
A—H bei sämtlichen Kohlenhändlernin Kraft gesetzt.

Auf die Brennstoffmarke II werden verausgabt:
2 Zentner gemischte Kohlen bezw. I Zentner gemischte
Kohlen und I Zentner Braunkohlenbriketts, soweit
dies der Vorrat der Händler gestattet. F590

Wiesbaden, den 7. August 1918.
_ _ Der Magistrat.

Beleuchtungs-Körper
modern, grosseAuswahl, billigste Preise.
Fl £ick Luisenstrasse 44.

J neben Residenztheater. 788

Montag, den 12. August,
vormittags 10 Uhr beginnend, versteigere ich zufolge
Auftrags im Angnsta -Viktoria -Bad

2 Viktoriastratze 2
nachvcrzeichnete gebrauchte Gegenstände, als:

37 Waschtoilettenanfsütze mit
* Marmsr «. Spiegel , 13Nacht¬

tiscĥ mit Marmorplatten,14 S0faH, Polstergarnituren, Ottomanen,
Polster- und andere Stühle , elegantes
» »Üb. Bertik », Kleiderschränke, 12 Rohr-
Ruhebetten, Schreibsessel, Wäschepuff, spanische
Wände, Konsolen, Bidet, 2 Kredenzen, 2 Neger¬
figuren für Garten od. Balkon, 5 große Teppiche,
div. kl. Teppiche, emaill. Badewanne, 4 Sitz¬
wannen, Etageren und viele andere Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

fjJcorf »* Jäger,
Auktionator tt. Taxator

Teieph . 2448. 22 ^Wellritzstratze 22. Gegründet 1897

1
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Goldene Trauringe
eigene Anfertigung, mod. Form, stets auf Lager

Job. Kühn, Goldschmiedemeister,
Langgasse 42, im Hotel Adler. — Tel. 2331.

Stets Eingang von

Beleuchtungs -Körpern
für

Elektr.Liclit
in allen Preislagen.

eleg. u.einf.Ausführung»
Alle Gas- u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W.Hinnenberg
Langgasse 15. Tel . 6595.

Lebende Bachforellen
Lebende Taselkrebse
Frische Nordseekrabben

emgetroffen in:

Krickels Zischhallen.

2 Waggon Karotten o»i»>
per Pfd . 30 Pf .,

1 Waggon Weißkraut <a»sl.)
eingetroffen bei

Knapp , Friedrichstraße 8.

grosse,  ln besonders starker Ausführung,
d jg «ingetroffen . 779

Seiterwaoetl HamburgerLWeyl,
UlfP Marktstrasse , Ecke IVengasse.

19 runde

blau,
65 und 80 Durchmesser,

sowie
4 viereckige
Pfatten,loseo,

preiswert abzugeben bei
Moritz Herz&Cie.

Friedrichstraße 38.

tffewföpjk
zum GUimacken-
~J-G01iJnhuS_
| | poccätig^==:3

MlhHctfcr
Grossk &cheneinMchlungen

Sdilllerpla £&2 .

Patentrahmen
lalle Größen)

Ellenbogengasse 9.

lintcrtit
Studentin

der Philologie erteilt
Privat - und Rachbilfe-
Nnterricht in allen ftiidt.
Off. u. 3 . 755 Tagvl .-V.
Schreib- u. Buohfiiliruugs-
Unterricht für Erwachsene
J. H. Frings, Rheinstr. 63,1
Ecke Schwalbacher Str.

Rund- und Zierschrift
unter Garantie des sicher.
Erfolges. Einf., doppelte,
amerik. und Hotel-Buch¬
führung. Telephon 3027.
Biolin - u. Klav.-Ustterr.

w. ar . ert . Dctzh. Str . 55,2
Gewissenhaften

(Bcfangsunteiridit
lmod. Atemtechn.) gesucht.
Gefl . Ana.^rrur mit Pr.
u. E. 756 TTagbl.-Verlag.

«mm - Asmdm

50  II . BeloMng!
Porteiwonnaie mit In¬

halt Dienstag mittag
Rheinstr . v. d. Viktoria-
Hotel verloren . Abzugeben
im Viktoria-Hotel._

Dunkelblauer

KiuldkiMerzikhtt
mit gelben Metallknövfen
Ende vergangener Woche
verloren . Gefl , Rückgabe
gegen gute Belohnung

Pension Wolffram,
_ Nerotal 16. 1_

Stehen ncl. Donnerstag-
vormitt , auf Post-Fern-
fvreihstelle (Rheinstr .) ein

ieidener
Regenschirm

mit Monogramm . Abzug
acgen gute Belohnung

Uhlandstraße 17.

Vom Kriegsausschnh endgültig genehmigt:

in kleinen « nd großen Mengen
prompt lieferbar.

tzvAeWl»L AWl. 5« « !. MM.

GWUEWsehlmgen

Detektiv Nabert,
Kgl. Kriminalwacht¬
meister a. D ., Berlin
W. 9. Potsdamer-
str. 141. Potsdamer
Pl . Tel. Rollend. 875.
Beob̂ Ermittel . F148

Trmspörle
aller Art,

Anfahren von Kohlen n.
Koks besorgt Ludwigstr. 6.

Telephon 2614.
Kohlen, Koks, Holz

fährt bill. heim G. Senk-
beil, Werderstr aße 10.

ßtfitiiiftipiig
für Pferd und Rclle ge¬
sucht. Offert u. D. 756
an den Tagbl .-Verlag .

Nähmaschinen repariert
lRegulieren im Hcncs) Ad.
Rumpf , Saalgasse 16.

prungr ., Matr ., Sofas
werden prima cmfgearb.
Rbeinstraße 47, Hth. 1 l.

Packer lKriegsinvalide)
empf. sich im Verpacken v.
Möbel, Porzell ., Oelbild.
u, f. Möbeltr . Borchert,
Schwalbacher Straß e 42.

Gartenarbeiter
empfiehlt sich in allen
Arbeiten . Gig) Fiedler,
Steingasse 3, 1 l.

Schuhe
werden schnell und sauber
ansgebessert Goldgassc 15
(Zentrum ),

Pelz»
Umarbeitungen
sowie alle Neuanfertig.
werden während d. stillen
Zeit äußerst preiswert u.
fachmännisch ausgeführt.
Kürschn. H. Stern Wwe.,
Michelsbera 28, Mtb . 1.

Telephon 1547. _
Herren - u. Damenkleider
nach Maß . Menden,
Modernisieren u. Umarb.

L. Kritschaau.
Moritzstraße  20 . Laben.

w. gew., umgeänd., rep. u.
geb.. bill. Walram str. 33.
T. Schneiderin h. T. frei
Off . & 752  Tagbl .-Verl.
Näherin e. sich im Ans
v. Wüsche, Knab.-Anzüg.,
Kinderkl. u. Aiusbeff. Hell-
mundstraße 56, Stb . Part.

Tüchtige Weißnäherin
empfiehlt sich im Ausbcss.
von Wäsche u. Kleidern.
Lehrstraße 5. 3 rechts
Perf . Büglerin
sucht Privatkunden . Näh.
Fräul . Boaler bei Bode,
Blücherstraße 34. 31. r._

Frau n. noch Kunden
an im Waschen, a. Pem ..
u. Hotelwäsche. Hellmund-
straße 42, Hth. Part.

Strümpfe
werden neu gemacht und
repariert v. alter Normal-
wäsche. Karlstraße 27.  3.

Trudel Schmitz.
Herrnaartenstraße 5, I.

Schönbeitspfl.. Nagelvsl. !
Frieda Michel.

Tannnsstr . 19,2 , a. Kochbr.

Mitzi Smoli.
Kirchgaüe 19. 1 links

gegenüb. v. Thalia -Theat.

sAltitliche Wigml
Um die bevorstehende

Ernte vor Feuersgefahr
zu schützen und ihre rest¬
lose Einbringung zu ge¬
währleisten . werden nach¬
stehende Maßnahmen er¬
neut belanntgegeben:

1. In der Nähe von Ge¬
treidefeldern dürfen keine
offenen Feuer cm,gezündet
und geduldet werden. Bei
Windstille Abstand min¬
destens 70 bis 80 Meter.
Fenerstellen dürfen nicht
ohne Aussicht gelassen
werden.

2. Getreidediemcn sollen
nicht zu groß und dann im
Abständen von 30 bis 40
Meter errichtet werden.

3. Bei Bränden von
Diemen aus dem Felde ist
mit Sensen , Schaufeln,
Hauen , Gabeln usiv. durch
Ortseinwohner zu arbei¬
ten, auseinander gerissene

Strohhaufen sind mit Erde
zu bewerfen.

4. Sind Teiche oder
Wcrsserläufe in der Mhe,
so sind auch Spritzen zu
verwenden.

8. Bei brennenden Ge¬
treidefeldern sind Schutz¬
streifen abzumähen.

6. Die Brandplütze sind
bis zur völligen Ähloschurig
mit Wachen zu umstellen.

7. Das Uebernachten in
Strohdiemen seitens Land¬
streichern ist durch die
Polizeiöeamteu und Feld¬
hüter nicht zu dulden.

8. Au-f geeignete Unter¬
stützung durch Nachbar-
wrhren muß in weitestem
Maße gerechnet werden.
Bei größeren Bränden in
der Umgebung von Mainz,
Biebrich und Wiesbaden
sind die nächsten Beruss-
seuerwehren um Hilfe an-
zurusen.

9. Bei allen größeren
Brtänden, in denen der
geringste Verdacht einer
Brandstiftung vorliegt, so
z. B. durch Kriegsgefangene
ist dem Gouvernement,
Abteil. Mil .-Polizei , und
der Staatsanwaltichaft so¬
fort Mitteilung zu machen

10. Bei Ausbruch eines
Brandes ist sofort dem
Gouvernement der Festung
Mainz , 2lbtl. Mil .-Poiizei,
telephonische Meldung zu
erstatten.

11. Die Arbeitgeber von
Kriegsgefangenen , insbe¬
sondere die Dreschmaschi¬
nenbesitzer, haben daraus
zu achten, daß die Ge¬
fangenen nicht im Besitze
von Feuerzeug irgend
welcher Art sind. *
Der Militärpolizeimcistrr

der Festung Mainz:
Äng , Major.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , 4. 8. 1918.
Der k. Polizeidirektor,

v. Heimburg.
Bekanntmachung.

Am 9., 10., 17., 24. u.
31. Aug. findet von vorm.
9 Uhr bis nachm. 5 Uhr
im „Rabengrund " Scharf¬
schießen statt.

Es wird gesperrt : « amt¬
liches Gelände einschließ¬
lich der Wege u. Straßen,
das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-
Königweg, Jdsteiner Str .,
Trompeter - Straße , Weg
hinter der Rentmauer (bis
zum Kessclbachtal), Weg
Kessclbachtal - Fischzucht
bis zur Platter Straße,
Teufelsgraben - Weg bis
zur Leichtweishöhle. Die
vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme
der innerhalb des abge¬
sperrten Geländes befind¬
lichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind
für den Verkehr freige¬
geben. Jagdschloß Platte
kann ans diesen Wegen
gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab¬
gesperrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Das Betreten des Schieß¬
platzes im Rabengrund
an den Tagen , an denen
nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Gras¬
nutzung ebenfalls verboten

Garnison -Kommando.

lßmSaus-floiiaerle]
Freitag, 9. August.
Vormittags ll Uhr:

Konzert d«s städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Prome¬

theus" von Beethoven.
3. Frühlingslied von F.

Mendelssohn.
4. Finale aus der Oper

„Faust“ von Gounod.
5. Potpourri a. der Oper.

„The Geisha“v. S.Jones
6. Hallali - Quadrille von

Th. Fahrbach.
Abonnements-Konzerte.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvert.z. Op. „Joh.von

Paris" v. A. Boieldieu.
2. Eine schwed. Bauern-

hochzeit“v.Söde rmann
a) Hochzeitsmarsch.
b) In der Kirche.
c) Glückwunschlied.
d) Im Hochzeitshof.

3. Finale aus der Oper
„Ernani“ von Verdi.

4. Studententräume,
Walzer von J. Strauß.

5. Am Meer, Lied von
Fr. Schubert.

6. Fantasie aus d. Oper
„Der Troubadour" von
G. Verdi.

7. Wikinger - Marsch von
E. Wemheuer.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Alfons und Estrella“
von Fr. Schubert.

2. Polonäse von Chopin.
3. Tanz im Lager, Entr ’-

acte aus der Oper
„Zietensche Husaren"
von B. Scholz.

4. Dankgebet, altnieder¬
ländisches Volkslied
von Valerius.

5. Chor und Ballett aüs
„Robert der Teufel“
von G. Meyerbeer.

6. Wiener Bonbons,
Walzer von J. Strauß.

7. Ungarische Rhapsodie
Nr. 6 von F. Liszt.

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, vürogehilfe « und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

MMlmsskMMSrlkiMWWk
im Mklksimk

Dotzheimer Str . I. F254

Trauer-Drucksachen
in vornehmer Ausstattung fertigt
innerhalb weniger Stunden die

L.Schellenberg’scheHofbuchdruckerei
Tagblatthaus :: Fernruf 6650/53

Kontore geöffnet werktlglloh von 8 Uhr morgen!
= = = == bl! 7 Uhr abends . = =

llll'/fl

Des Herrn Wille geschehe.
Allen Bekannten und Verwandten die

herzzerreißende Nachricht, daß der liebe Gott
unser herziges , sonniges Bubi

Willy
nach eintägiger , schwerer Krankheit im Alter
von 4s/„ Jahren zu seinen Engeln gerufen
hat.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelm Heinschel , Postschaffner,

und Frau Marie , geb. Meuges,
».Schwesterchen Elfriede , nebst Angehörigen.

Wiesbaden , Gneisenaustraße 2, III.
Die Beerdigung findet Samstag nach¬

mittag 4^ Uhr vom Südfriedhof aus statt.

Du warst so klug und starbst so früh
Vergessen werden wir dich nie!

Allen Verwandten und Bekannten die tieftraurige Mitteilung,
daß unser innigstgeliebtesKind, unser Sonnenschein

Hilda
im Alter von 23/4 Jahren an einer qualvollen Lungenentzündung
infolge Herzschwäche verschieden ist.

> In tiefem Schmerz:
Familie Albert Weimer

und Kinder.
Wiesbaden , den7. August 1918.

Ludwigstraße 6. .

Beerdigung: Samstag nachmittag4'/i Uhr vom Portale des
Südfriedhofes aus.
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Weiblich» Person en 1

^/llaufmännisches Personal j

Junge Dame
Durchaus selbst. Kontorist..
Bucbbalt.. Stenograph . u.
Schreibmasch., sofort ftrr
Bergwerksbüro , Wiesbad ..
gesucht. Angeo. mit Ge-
haltSiord u. Zeugnis -,
abickritten u. B. 756 cm
den Taabl .-Verlag ._
/ Für das kaufmännischeBüro einer Maschinen» u
Apparatebau - Anstalt in
Mainz tüchtiges Olg

gräulefn
für Schreibmaschine und
sonstige Büroarbeiten für
jetzt oder event. 1. Oktbr.gesucht.
Off . u. ft, 751 an den
DflM .-Verlaa . ^ 1^

Lontoristi«
ür Engros -Handluug so-
ort gesucht. Offerten u.
2. 756 an den Tagbl .-
Zerlag._

.Uwe, perfekte
'SMMitn

«u sofortig. Eintritt ges.
Schrift !. Ana. an 797
Chem. Werke Brvckhiies

A.-G., Niederwalluf bei
Wiesbaden.

Telcphonlslin
für unsere Zentrale sof.
gesucht. Bewerb, mündl.
7 Ubr abends.

L. Ncttenmauer
G. m. b H.

Nikolasstratze 5.

Jfiig.Verkäuferin
und

; Lehrfräulein
k. d. Verk. per so!,

od . spät . ges.
Luise Kleineren,

Damephüte,
Lauggasse 39.

Kkss. an iaa $eu
nun Wäscheausbeffern u.
Bedienen der Gäste wird
für 15. oder sof. gesucht.
Offerten unter T. 751 an
den Tagbl .-Verlag,_ .

,Zur Hilfe in derWaschküche
zuverlässige Person ges.

Waschanstalt.
Luise nstraß e 24.

Platzanweismu
für Sonntags gesucht.
Odron-Th eater . Kirchg. 18

WerzUMM
oder einfaches Kinder-
fräulzjn . welches auch
etwas Hausarbeit über¬
nimmt . mit nur guten
Zeuanissen. sofort gesucht

KchitlerulgMZ. 3 lr«ks.

9
oder änd. in Pflege und
Beschäftig. 3—6j. Kinder
geübte Persönlich!., sowie

J. Btf.
Fa ulbrunnenstr aste 3, 1 l

Durchaus selbstästdiges
Alleinmädchen

bei guter Bcüandlung ge¬
sucht SÄwalbacher Str . 5.
1 links.
Tücht. Mätzch.

w. etwas kochen kann. ges.
Kl. F rankfurter Str . 8.
J/Bienstmüdch . sof. ges.

Herderstr . 10. 3 r ., 1̂ 1
gesucht' Wellritzstrctße 44.

Weiumädchen
mit gut . Gmvf. für ruh.
Haush . zum 1. Sept . ges.
Adelheidstraße 97, 2.

J ! „
für Hausarbeit sofort ges
Dotzheim er Stratzc .,24̂ _

Gesucht
für kleinen Haushalt ein
junges " < dchen. Näheres
Klopstocks traße 13, 1 link?.

für leichte Arbeit b. Kind,
und in Haushatt gesucht
von Kindercrholungsheim
Nähe Wiesbaden . Erntr.

' sofort. Meid. 9 - 1 Uhr
MI . Schloss. Vdh. Z. 7.

Tüchtiges Mädchen
zu 3 größeren Kind. ges.

Schüler
Große Burgstraße 12-, 2.
WUlesH " '

zur Aushilfe ab Montag
? Tage zu einem 2jährig.
Mädchen gesucht. Off . m.
Bild u. O. 754 Taabl .-V,

FkUMAiidiüen
gesucht Weinrest, Jacobi.
Neugasse 19 _

Wegen Heirat des ietz.
Mädchens suche, tüchtigesAüeiumadchen
(Kochen nicht erforderlich»
«u 2 Person .. Warttnrm-
strasse 7̂ Bierstadtcr Höhe.

Junges Mädchen
für Hausarbeit forort gef.
Rhöinstra ße 27, Laden .,

Junges Mädchen
in kl. Privatbaushalt nach
Mainz gesucht. Näheres
Orar iienst raße 53,  3

Angehende
Verkäufe in

gesucht. Fritz Loch. Juwe-
kier. Wilh elmstricke 56. ^

Für hiesiges 'Verlags-
düro z. alsbald . Antritt

Lehrsriiillein
Unter günstigen! Beding-
ungen gesucht. Angebote
unter &  754 an den
Tagbl .-Ve.rlag ._
Lehrmäschen

«ms gut . Familie gesucht.
Grschw. Metzer.
Langaasse 27.

ZurPstege
einer leid. iüng. Damen.
Hilfe im Haushalt wird
erfahr . Früul . vd. Pfleg,
gesucht. Oss. n, ' G. 756
nn den  Tngbl ./Perlag . _
Mufettf .äulein
Ordentliches i. Mädchen

für Hotel-BÜsett gesucht.
Mainz . TannnSftotel
_B ahnh osstrasse._ 813

Suche Köch., Kinderfrl .»
Zim.-, Haus -, Allein-, so¬
wie Kückenm. Frarr Elise
Lang, gewevbsm. Dtellen-
vevmittlerin , Wagemann-
stv aße 31. 1.  Tel . 2363,

Gutbürgerliche Köchin
s. Küche u. Hausarbeit in
kleine,, Haushalt zum
1. Sept . ges. Hansmädchen
dorh. Borspr. ah K5 klür
Weinbergstrasle. 8..

Kohlenhandluu«
sucht Lehrmädchen zum
baldigen Eintritt . Off . u.
H. 755 a. d. Tagbl .-Nerl.

k Gewerbliche« Personals

sofort gesucht.
M. Schloß u. Co.

Selbständige

MelMdeMIii.

SMMröMMd
auf dauernd gef. 1tt2

@on Hansa.
Main, . Schi llaritr. 42.

Hand. u. Mnschincnnäh.
für Militärblusen sofort

-snckt. Georg Mesch.
llücher strnße  11 ._ .
Masch.. 11. Handnäherin

ges. Fle chse!, Jah nstr, 12.
Brav . Lehrmädchen ges.f. Müller, Schneiderin,aunusstraße 8, 3
Jüngere Piltzarbeiter,n
esucht. Gerstel u. Israel.
ianagasse 19.
1. u. 2. Putzarbeiterin

s. Astheimer . Weberg. 23.
Ä;

für Putz u. Verkauf .sucht
Klein. TaunuSst r. 13.
Tüchtige Friseuse,

w. gut ondulieren kann,
auf sofort oder spätertttucht. Gerhard, Newraße 88. __

Tücht . Friseuse
für 2—3 Stunden nach¬
mittags sofort gesucht.

Damenfriseur -Geschäft
Menbogeugass» 8.

M .AUeimödAli
tüchtig u. zuverlässig, w
selbst, kochenk.. für gleich
oder später gesucht, ruh.
Haush ., Mvnatsfr . vorh.
Borzust. 9—10, 1—>44 u.
abends v. 7 Ubr an. Dr.
Müller . Kleiststraßr 16. 2.

BestereS Mädchen, das
etwas kochen kann und
Hausarbeit verst., aefucht
tzlnstav-Frehtagstraßr 3»_

Ein in der Haushalt,
durchaus erfahr . tücktigeS

Bürger ! . Köchln
die etw. HauSarb . übern .,
zum 15. d oder später ge¬
sucht. Frau Rechtsanwalt
Liebmann. Näh. Nero,
tal 10. Hochparterre tbis
mittaas 5 Uhr»

Tücht. jüngere Köchin,
im Kochen u. Einmachen
perfekt, für grüß. Haus¬
halt zmn 15. August oder
1. Sept . gesucht Thomae»
straße 5.

lift Stütze
die kochen k. und etwas
Handarbeit versteht, oder
jüngere Köchin, die Haus-
arbeit übernimmt . für
15 Äug. oder später ges.
Hausmädchen vorhanden
Dnmbach tal 16. T. 4363

mim  WiilM
oder Stütze gesucht Frau
w. aeb. Einser Str . 6. 2.

Akllm pttfon
die autbürgerlich kochenk..
für sofort oder später
gesucht. Offerten unter
S . 751 Taabl .-Ver lag.
Gesuchts. sof.

ein Zimmermädchen und
ein Mädchen fiir Haus u.
Kü che Ta unuSstr 45. P

Sauberes ordentliches

AiNkllllDltzkll
für feinen ruhig . Haush
zum 15. August »esucht.
Vorzusiell. vorm. zwl. 9
u. 11 Uhr bei
Frau Hanptm. Claassen

Langenbeckstraßê Z.
Bell. Hausmädchen,

das kinderlieb ist. oder
ziioerlall. Stütze gesucht
Schumannstrnfie 3,
Ord. brav. Mädchen ges.

N. Ka iser-Fr .-Nina 74, P
Suche tüchtigesMätzchen,

welches auch kindcrl. ist.
Off, u. O. 753 Tag bl. -B
Für 15. od. 1. September
ein kwaves ordentliches
Mädchen gesucht. Frau
Klee, Dotzhei mev  St r. 76.Grdentl.
für Küche u. Haushalt , m.
etwas Kochkenntn.. zum
>5. August gesucht Kais.-
Feiedrich-BmO 26. i.

Tücht. zvcrl. MonatSsrau
2 Std . vorm, von zwei
einzelnen Damen gesucht

Del SüniciDtrinntiiI. » ränlejl«in all . Zwergen d l

aus baldigst gesuclü. Off.
u. T. 755 Tagbl.-Verlag

Als Beihilfe
für Küche u. Hans ein
besseres Ptüdchen gesucht
Main zer Straße 36._

Tüchtiges sauberes
Alleinmödcken

für kl. herrsch. Haush . z.
15. Äug. gesucht. Korben
nicht erford. Vorzustcllen
vorm n. abends Rückert,
straße^Z, Parterre.

IM . mm _
mit guten Zeugnissen so¬
fort oder sväter gesucht

Rheinstraße
Alleinmädchen

in kleinen Haushalt ges.
Adelbeidstraßc 93.  1
_idjt. AllelWWi

w. bürgerl . kochen k., für
kl. Fam . 12 Pers .» z. 1. 9.
oder früher pei. Schillina-
strnßc 1 (an der Schützen-
str aße). _ _ __

Mädchen
für Küche und Hauisavbett
sofort gesucht. MetzMrer
Flor h, Kirckgaffe chl.

Alleinmädchen,
welches kochen kann, zürn
15. Aumrst gesuclit Kaiser-
Fried rich-Rmg  82 , 2.
Mädchen f. HanSh. geft

Drachm ann , Newg. 22, 2.
Alleinmädchen

z. bald. Eintr . ges. Aust.
Herr rma-vt enstraße 11,_!■_
Allein- ,od. MonatSmädch.
aci. AM euner , Wvbevg. 23
Tü ^ t'ge Fron
oder Mädchen gesucht w.
alle erforderlichen Arbeit
in 2 Wohnhäusern über¬
nimmt Offert , u N. 755
nn de» Tanbl.-Be rlag.

Junges Mädchen
od. unabhäng . Frau tags^
über gesucht. Zu erfrag.
im Ta gbl.-Derlag.^ ..^ 0m

Ordentl . saubere Frau
für einige Stunden ges.
NW. Karlstvaße 22, 1.
Einfache ordentl. Frau

wird von 8 bis 10 Ubr
vormttt.agS gesucht von
W. Wagner , Schievsterner
Straße 6, Part . y

Säubere junge Frau
2—3 Std . täglich gesucht
Tauuusttraße 77, Part .

Gesucht für . 2 Stunden
täglich junges besseres
Mädchen für Bciovgiung
v. leicht. HcmSavbert. ,Frch
Hermann . WaUhelminen.
stvaße 37,  1 . Tel . 1618

Eine Gtundenfrau
gesucht. NW eres Klopsto ck
straße 13, I I.__

Saubere MonatSfrau
vorm. 2 stunden gesucht
Ovanicn stra ße 6, 1.

Zuvcrl . MonatSfrau
2—3 Sid . vorm, gesuchst
MM U. «.

WWW
für 9—12 Uhr vormittags

gesucht
Kaiser-Friedrich-Niug 69,

- 1. Etage.
MonatSfear»

für vorm, sucht Howe-
Botz. Nitolasstraste 7.
Putzfrau oder Mädchen

ges. für Samstag - abends
I Stunde . I . Gottsrieb,
Grabenstraße 26, 1.

Zuverlässige Putzfrau
für sofort gesucht von
h8 —Kn Uhr.

Kästner ». Jacvbi.
Launusstraße 4.

f Männliche Personen]
[  Kaufmännisches Personal ]

Tüchtiger Buchhalter
ges. Angsb. m. Gehalts-
angabe u. H. 756 Tgbl.-Vk.

Baugeschäft
sucht BUrolehrling. Oss.
u. E. 268 Tagbl.-Bcrlag.

[  Gewerbliches Persona ! JAMMW« W
sofort gesucht.

Martin Decker.
Neugasse 36.

Schncidergehilscu
suckt Flechsel, Jahnslr . 12,

zWl" Schneider -Wlß
aus Milttärarbeit söf. ges.
0). Mesch. Biücherstr. 11.

Junger
Anfz ^ gführer

sofort gesucht
Hotel Adler Babbaus,Ä!rvrener

zu alleinsteh. Loerrn wird
ein militärfr . zuverläss.
innaer Mann gesucht.
Gelernter Diener nickt
erforderlich. Angebote mit
Loknansprücken u. I . 753
an den Tanbl .-Bertag.

Zur Bedienung einer
Zentralh . dnrihauS zuv.

Mann
auf 1. Okt gesucht. Off.
». W. 755 Tagl>!.-Berlag.

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotzheimer Straße 21, P.

JnstettLikche

Arbeiter
sofort gesucht. ,

Menes,
Rhringaner Straße 7.

Fuhrmann
«nd

Laserarbeiter
sofort gesucht.

E u. A. NuvverthMi Me
auch » rieaslnvaliden . als
Wächter nesutzit

Coulinstratze 1.
Braver Junge
als Ausläufer gesucht.
I . W. Weber Moritzstr. 18

s« »VWj
c  Weibli ^ e Personen " ^)

f Kausmännlsche»Personal J
Fräulein , in Stenographie
u. Masck.-Schreib. bew., s.
Stell , als  Bürohilfsarb.
Oft . u. F . 752 TaM .-Vl.
Frl . m. sch. Handschrift

u. Büvokenntn. sucht bis
1. Sept . geeignete Stelle;
geht auch als Telcph. od.
Kassiererin. Kuuttou kann
gestellt »oevden. Off . u.
H. 753 an den Tagbl.-Bl.

Geizlldele Dame
gesetzten Alters , in allen
Zwergen des Haushalts,sowie auch in Buchhaltuna
u. sonst, kaufm. Arbeiten
durchaus erfahren , suchst
passenden Wirkungskreis.
Offerten unter A. 86 an
den Tagbl .-Verlag.

(  Gewerbliches Perstmal )
Jung . 17jähr. Mädchen

aus gebildeter Familie
sucht Anstellung in vor¬
nehmem photogr. Lftmst-
atelier . Genaues Angebot
u. B. 754 Tagbl .-Berlag.

Tüchtige Schneiderin
sucht usck Kunden in u.
auß, d. H. Wilipps -berg-
itraße 24, Part , liuds.

suchen lohn. Heimarb in
Militärsachen . Gefl . Ang.

Büglerin
NW.

uv

ichte ttc einem feinen
schüft das Frisieren er-
men. Off . u. G. 75o

den TcvM.-Berla g.
Einfaches Fräulein

t hoh. Schu'lbi'Id. sucht
. .die zu Kindern od. als
stütze. Gute Behandlung

. Off . unter
d. Tag bl.-Vert.

Zum 1. November
ht ein 20iWr . j. Mädcy.
: Yi  I . Sluifn. ui einem
T. Hanse, wo es Ge«
Lnhett hat , den HauS-
>t suw. den gesellschaftl.
rkehr kennen zu lernen,
s. m. Ang. des Pens .»

Köchin,

T. 749 cm den

die NachmlttagSst. Oss.
M. 754 Tagbl .-Berlag.

in all . Zweigen d Haus¬
halts erfahren , suast n>
kl. ruhigem Haush ., Stell
Näheres ber Einhorn.
Ri chlstraße 7,^ Ĥ L,.

vom Lande sucht Stellung
in kleinem Haush . Ltab
Scharnhorststr^ 27. 2^_c,_

Für junges Mädchen
tagsüber oder ganz lerchte
Stell « gesucht Dotzhermer
Stra ße 87/Hth . l lmks,_
I . Mädchen s. Beschäst..
momensoU. ^ rttags . Feä >.

Fttnge Fran
sucht Arb. in bess. Haus,
halt für morg. 3-—4 St.

»rau Wiegand,

_ _ Be¬
schäftigung für nachm.,
mrßer Sonntag . Nah. rm
Taabl .-Verlaa . .or

Frau sucht Beschäst.,
morg. 2—3 Std ., in bess.
L ause. Blüchersrr. ,38, 4 r.
I . Kriegersfr . v. Bicbrich
sucht Monatsstelle. Qft.
u. S .̂ 755̂ TaM .-Derlutz,
"Frau sucht Putzbeschäft.,
für nacl,m. (Laden oder
Büro ). Guistav-Adolfstr. 5.

Fräulein F 13
WlV - '
im Sprechzimmer ujw. von Zahnarzt gesucht,

s Erfahrung in Buchführung usw erwünscht.

Arbeiterinnen
für Zignrettenmaschinen

WittenbergL Lo.
Rheinbahnstr . 4.

ImiktilM j
1 Zimmer.

Adlerstr. L5 1 Z., K. u. K.

Manfi!UlürCü)t|ini |?(; OUf JL/tvlui .j
l Z., K.. K., Gas . ^1332

Schneider;,»
tüchtig, selbständig, suM

KmHatt  u,Hm ^ NW. ,

Will H. II , XJ., x o-
u. Küche an ruh . Mieter
sofort. Näh. Büro Hof,

Dotzheimer Str . 72 1-Z.-
Wohn. sof. od. sv. Lli750

Dätzh. Str . 146, 1, schone
I-Zim .-Wiobn. auf  so fort.
ilconorenstr . 8 i Am . u.
Kücke. N. Nr. 5, 1. L8109

I-Zim.-Wokm. zu verm.
Nah. Htb. Bart . 960

I -Zim .-Wohn., Küche u.
Kammer z. v. N. P . 1141

fiüifiejnlli0 _ 8u vm . 661

1 Kim., K., sof. o. sp. 88!

Nöderstr. 3 I-Z.-W.. 16.
Nömerberg 16 l 3 . u. K.
Näh. Htb. 3 St . 970

Nömerberg 12 1 Zcm. u.
Kücke zu verm. 887

Nömer bi 16  1 -Z.-W^ 927
litüdedh. Str . 31^ 1-Z^W,
Schachtstr. 6 1 Z.. l “ « -
(Dttbtt,soi . .ruvw . 1283

Schulberg 6. 2. kl. Dachw..
1 Z. u. K., Kock- u. L.-G,

Schiilbcra 21,-G.. I-Z .-W.
Schwalbacher Straße 83,

Zim. u. Küche , u verm.
Deero benktr. 9. H7P ., 1 Z.
Sceroöcnstr. 19, W. Kohl.
tt . u. K. an einz. Aers.

Ellenbogrngaffe 6 2 Zim.
1. SiürfHLiu_verm._ 13IS

„ jsenb oaeng. 9 LiZ.-Msfa.
Eltvilttr Str . 12TÄ

2. LuW.,,Ott , Anz. 2- 6,
Eiiiseä Str . 4C ®tFTS

Wo an. lvr. vo. 1̂
Erbacher St r. 6, H., TA
Feldstraße 3 * nb neu
hergericktete 2 - Zimmer-
Woh nungen  z u vm. 946

Feldstr. 8. ScitaO^2 tt .. K., K.. 16 Mk., soL
MdsLAH7III2E
Feldstr. 19Fcld str. 192 H.  u . Kuch«,
Feldstr. 25, B.. 2 Zimmer
u. Küche zu verm. Nah.
1 St ., bei Hengst,̂ ^ 217

Frankenstr . 16 fdjT 2.£j>
,n„ auf Ich. 06W

..r«nkenstr̂ l4, _ _ _
Frankenstr . 23 2 8-
Nbickl., Gas , Ms^« t-,

Medrichstr . 27 abges"
L-Z.-W. an ruh. ,L„

0)öbcnstr. l9 , Mtb „ 2-L
W.. neu berg., 25 M., st .̂

Httenenstk. 6, H. D ., 2-A-
Wohn.̂ sofo rt ._ N. ,V.,^P:

Hcllmundstrahr 44, B. 2.
sL-Zun '-Wohn. z. ,v. 1184
Hermannstr . 9 2 Zttn . «.
^Kiickê U. Oktober ^, vnr,
Herm annstr . 15 2- Z7-W.
Hirschgr. LV. Stb . 1. 2 Z.,
K., H^ kl. L . Okft^ 12^

Krller str. 3 2 Anu w
Kellersträßr 25, iltoßbc.
2 Zrm. u. Küche.
Part ., sofort oder spater
zu verm iete n.

Kirchgässe 22, Frtspi . sch.
2-Zrm.-Wohm sofort oder
späten b. Näb L 1364

Lehrstraßk 2 2 lau %
^Küche Jieotu 1854
L-Hrstr̂ l ^ MtblT̂ Z E
Ailseustr . 26 2 Am . vl

Kücke. Frontsp . 1374
Marttstr . 12, H7 8- tzAu. Küche z. v. N. B. 2
Marki !ir 22H »b. FMP,
2 8.  u . K. an ruh . Mret.
NW. Vdh. Griesel . 1003

MäuerL ^ i ^ Fsw,2A/T
Michclsberg 26, Htw D^
2 Zim. u. Küche. 1271

Moritzsträße 18. Dachw»
2 Z..u.^ tuckx„zu

Alöritzstr. 24. Htb. Frtsp-
2 Zim., Küche sof. Nah.
int  La den. Drogerie . 989

Mlllerstc . ^ Fsv., 2 Z..Asof. N. Walk müblstri 87.
Nerostr. 11 2 Z w K ,̂ M ,
Nerostr. 16 2-Zim .-Wohn.
Nur Näh. Lehrstraße 18.

Ner ostr. 36 Z-Am. -Wohn.
Oranienstr . 18, Dachstod!,
2 Zrm. u. K. aus luOrt.
Wh . bei Lau », 2. Stock.

Srerobenstraße 24, B. D .,
1 Zim. it. Kücke. N. 1 r.

Steinaall e 16 1 Z . u,, K.
S teina. 17
Walramstr
Walramstr . 9 1 o -,
sof. ob. fflät. NW. oorri.
oder Dotzheimer Str . 91.

Walramstr. 25 1 Z .̂ K.
Watcrlvostr. (T Fsp .' « . u.
K. Leibl. u. Luis enstr. 19

- -g . 45/47 1 Ammer.
Kücke u, Keller, neu her-
gerichtet, zu verm. Nah.
1. Sto ck, bei Bender.

Mllrihstr . 41. Vdh. D..
saub. I-Z.-W., Gas . 1. 10.
NW. Hutladen .

t Z . u. K. auf sof. z. vm.
N. Hausmeister . 67840

K.. Fsv. N. ' i r . 056

Fsv.-W.. 1 a.  2 ' Z. U. Kl
Hartinastraße .7, Vdh. P .,
1 Zim . u. Kucke aus 1. ö.
-u v. NW. Fsv. r . 89 155

Helencn'tr. 3. l , 1-A -W.
Hclenenstrl̂ l3 , Ä., Maus.
mit Küche zu vm. Näh.
Schwach. Str . 36, her
Ge br.  Neugcbauer . 1264

Hellmnndstr . 49. BdA D.
tt 5t. u. K z. 15. 8. 89168
Hermann str. . 26 1 Z., K.
Hermannstr . 22 Am . u.
K. u. Ke ll. N. B. V8 832

Hochstr. 3, H. 1, ^ M-1.Z.-W-, Abs chl., 15. Aug.
Lchrstr. 12. S , I-Z.-W.
Marktstr . 12, S .. i  37m
Kücke z. vm. N.  SJi.

Mauergasse 14 Msd.-W .̂
1 Zim. u. K. sof. .. 96o

Mori iSTlmfp ., ' lg.
u. K,, Hth. 1 St, _ 906

Neügasse 18, 1, I-Zim .-W.
mit Zubch. z. 1. Ott ., ev
früh . N. Korbgesch. 1305

Kcstcndstr . 1. Heuß, AZ.
u K. im rub . Miet . 1359

Weftendstr. 44, H..̂ 1-A-W. IN. Btt ., Gas .̂ Abschl.
Närkstr. 13 1 lst., K7PQ062
Aorkstr. 23 1 Z. u. R. im
Absckl. an einz. Vers s.

U. .y ., 1. v. iv. V->-
Z immer mann str. 5 1 Z.

Oranienstr . 2 Mcml.-W..
1 Z. u. K., an ruh . sol.
Leute. Anzussh. 12—4.
Starck, Rbeiustr . 56. 1841

Oranienstr . 16 1 Zim. u.
Kü cke zum 15. d). sofort.

DEMtt _Str ^ 6, /Z.Wring . Str . 13, H. D..
I -Zim.-Wobn. z. v. 13 15
hUHRheinaauer Str . 15 1

K., Dach, zu  v erm.iik '

2 Zimmer.

Adlerstraße 9 L-Zim.-W.i
Adler str. 28 2 ft , K. N7H.
Adlerstr73Z 2 sch. Z. u. K..

■ I H NW. P.Bdb.. 1. Ott . _  ^
Adl erstr. 35 2 3,  9 ., K
Adl erstr. 42, Di, 2-Z.-W.
Bertramstk . 17, 1. 2 gTu.
K.. Sth . Frtsp . 89321

Bcrtramsir . 19 2-Z.-W., H.
-W » e 3ÜAL . 2-Z.-

jn „ Sth ., an kl. Fam.
od. 1, Sept, Ü9042

Blückierstr. 8. Dach. 2 Z,,
Küche. N»ih. Bdb. 1 l

sotlimrrnl . 15 2 Z. U. m.,
Mtb. Dach, zu verm.

Eäskr!lH75 sch Ms.-W..
2 Ztm. u. K., Abschl.,
aus sof. NW. 3 l. 1240

Dambachtal 14, Gth., Mi .,
2 Kam. u. Küche an ruh.
Mieter sofort zu verm.
Näheres bei C. Philippi.
Damb achtal 12, 1. 1050

Dotzh. Str . 137DWHZ .,K.
zu vm Näß. H. P ?  936

Dotzß̂ Str . 61 gr. 2-Mm7.
Wi, Mtb. 1 St ., m. wiu»,
Balk.. 1. Ot t, z.  b . B7128

Dotzheimer Str . 84, Hth..
2.Zcm..W.. 1. Oft. . 13 19

Dotzheimer Straße 124
2- ZiM.-Wohnuna . . 1316

l JtSSltt ” 5> 1 ~ ~

Raucnth . Str . 9, Mtb^
2-Z.-W, sof. od. sp. »3068

Rauentw Str . 11. Mtv.
Dachst.. 2 Z. m. Zub . so
od. spät, zu verm, Ra.
bei Ullmann , B. 2. kP4

Naiicnthäl . Str . 12, Mtb^
2-Z.-Wohn. sof. od. spät.
Näh. Luise nstr . 19. F638

MetiistrTM , W,  2 -Z.-WI
an kdl. 2 . N. b. Fuhr . 952

Nöderstr. 3 kl. 2-Z.-W., ll.
Mdcisssr. 15 2 Zim . u. K.
Nöderstr . Yl  D .7 2 Z.. K.
Nömerberg 23 Dackwoh«^
2 Zimmer n. Küche.

Danlgaffe 24/26 2 Zmn. u,
K. zu vermie ten^, 1282

ETenelstrnste 16,
9 Zim. it. Küche. 1871

Tchwalbacker Str . 6. Hth^
2-Z.-W. Scharfer.  1 010

Schwalbacher Straße 44,
Hth. D.. 2 Z. u. K. sof.
od. spät, zu vm. NSH. b.
Hausverwalt ., H. 2. 1011

Schwalbacher Str . 77, B.
Mans .-W., 2 Zim ., K.,
Kell er. Näh.  P . 1827

Schwaiba,her Str . 85, V.
D„ sch 2-Z.-W.- m. GaS
aus 1. Scvt . ' Näh . V. P.

Kl. Schwalb. Str . 4, 1.
Dachw., 2 Ztm . u. Kücke.

Sediiilstr." 5, H. P ., 2-Z.»
Wohn. M H. V^ P . 13̂ "

Seerobcnstr . 23 sch. 2-Z.-
Wohn^ Hth., Es sofort

_oMö . 91. V. P . r. «7796
Steinnasse 16 3 Zim Ĥ
St eina. 12 2-Z -W. N^ I.
Steingnsse 16 2-Zim.«W.
String . 34 2 Zim^ Küc. ^
Tnunusstraße 18, Stb . 2,
2-Z.-W., Zb.. 1 Mft N. L.

TaunuSstr . 36, Sich 2 Z.
u. K. NW. Vdh.  P art.

Walramstr , 1 2-Zttn.°Z
Walramstr . 12, Dchw., 1.i' UitUdt jll . 1«, *v*J
2 Zim.. K.. K., 18 . 1L/

Walr auistr . 25 2-Zim .-W.
Webörgassc 3, Gth . 2 r.»

2- Zim.-W. M. K., H. D.
Wkherg. 56, H., 2.Z.-W,
Weilstr . 6, H. 2, 2 Z . KI
N. das. n. Nöderstr. W.

Msftr . 17, Bi . f » ,
W<7Mchl ., '2 8 ., K., K.

Wellrivstraße 41. V. D ..
saub. 2-Z .-W., GaS. i.  Ist
NW. im Hutiaden . 89197

Wellritzstr. 41. V. D.', s. 2-
ev, 3-Z -W-, M 1. 10.
Näheres rm  Hutl -aden.

Wellritzstr. 45, Fsp.. 2^
u. Küche an ruh.

» « L
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v ’-' r vwi  _
Westendstraßc 20, Hbh.,
2 fltin. u. Küche. B8 658

Westendstraße
2-Zim.-Wohn.

ff

3 Zimmer.

5H

v lu .uiuHuiHuin u |VHl
3-Z.-W. a. 1. Okt. 1

Z. u. K.
AU verm.

iTn

\K.-

3 K„ 2 Kell. u. 1
preisw . z. 1. 10. 18
bei Arndt . P art.

3-Zim.-Wohn.

u. 1-Zim,-

Wohu. -auf ' Okt.

Aiw-Hn. m'  verm.

_3u ver mieten?_ _
flttrfm. 49, 1. 3-Z.-W. 1325
Klarqnthaler Str . r
. Park ., 3-Zim.-W. _
Luifenstr. 24. Stb ., 3-Z.-
Wohnung zu vm. '
Tav ü-maesch. das.

M Oelsberg 15, 2,
v. l '. Okt. N.

Hth-, mit HauSw'
r . Leute.verw. an

5U vm. Näh. S>. P.
Stein «. 34 3 8 -, K. N. 2.
TaunuSstrI 44 3-Zim .-

K. I Westendstr. 8, Mtb., 3-Z.- I
käh. Wohn. Näh. B. 1. 88077
_ Westendstr. 15, H. 2, 3 Z.,
th., Küche, 2 Kell., 1 Bersch!.,
658 iährl . 480 Mk., z. 1. 10.

Näh. Bdh. Erdg. 1352

sp., | 4 Zimmer.

auf Arndtstr . 1, Hochp., schöne
res 4-Zim.-Wohn. sofort zu
gi 4- verm . Näh. Part . r . 1336
öne Bertramstr . 20, 2, 4 Z., K.
sii). R. Blum er, Kirchg. 38. I
'ff . Bismarckr. 15, 3, 4-Z.-W.
ag. z. 1. Okt. N. P . r . 87733
m.l Bismarckr. 16, 2, sch. 4-Z.-
aen W., l . 10. N. Hützel. 3 St
ing Bismarckr., E. Hermann-
us - straßc 23, 1, sch. 4-Z.-W.
der Bülowstr. 3, Sonnenseite^
an r . ges. Lage, 2. tsf , 4 Z.,

172 el. L., Bad. ab 15. Seipt.
—- 01r. Burgstr . 17, 3, 4 Z.

Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. 0 sp. (lange

W. Zeit von Arzt bcn.) F208
Dambachtal 10, Vorderh.

W. Erdgeschoß, 4 Zim., Gas,
170 elektr. Lichtleit., Bade-
3- einrichtung z. 1. l0 . 18
tr . zu vm. Näh. E. Philippi,
m. Dambachtal 12, 1. 1055
Z.- Dotzh. Str . 57, 2, 4-Z.-W.
n- ans 1. Oti . zu vm. 1166
rh. Dotzhcimer Str . 114, 2.
>89 4-Zim.-W. sos. od. später.
W. N. Zigarr .-Laden. 83076
Ne Friedrichstr. 55, 1, 4-Z.- !
ib I W. sof. Nüh. P . r . 1026 !
56 Göbenstr. 2» Vdh. 2, große
fl. 4-Zim.-Wohn. 8 6873
55 Göbenstr. 9, 2 l., sonnige
Z. inad. 4-Zim.-W„ Erker,
49 Balk., Bad, Gas , Elektr.,
$,£ a. 1. Okt. Auf Wunsch k.
«fi 2 Zim . bewohnt bleiben.
a» Göbenstr. 12. 1. 4-Z.-W.,
an Bad, Gas . El., k. H. 1027
K Giistav-Adolfstr. 10. 1. sch.\ sonn . 4—6-Z.-W. 1028 I
62 Hallgart . Str . 10 4-Z.-W.,
15 Bad m. Einr ., Gas , El.
iT  1 Näh. Part . r . 1328 l *

Hcllmundstr. 43, 2, 4-Z -
/ Blohn. sof. o. spät. Nah. I

^ Luisenstraße 19. 8 639.
da  1 Herderstr. 27, 1, 4 Z. N. P . I
1 Kellerstr. 11 4-Zw. N. 13.
er' Klarenthal . Str . 3, Hochp., i

t-Zim.-W. Näh. Hochp. r ^
16 Langgaffe 39, 1, ILZim.- a
st Wohn. Näh. Langg. 42,
P  Obstgesch ., 9—12 u. 3—6.
zg 1Moritzstr̂ 29 ist eine sch. j
l I 4-Zem.-Wohn. zn verm. I «i

Näh. Büro des Hansbes.- '
Vereins , Luifenstr . 987

Oranienstraße 22, Vdh. 2, >>
4-Zim.-W. sos. od. spät. '

G Näh. Luifenstr 19. 8 638
-* Philippsbergstr . 17/19 sch. .
5- 4-Zrm.-Wohn. z. 1. Okt. *
ft Näh. 2. Stock r. 1224
- Rheingauer Str . 15 4-Z.-
■: Wohn ., 1. St ., zu verm. ff
i Näheres bei Hartmann,
3, daselbst, oder Hoffmann , jh. Emser Str . 43. 8 7548

2 Winjlc . 34 . Allees . , -
2, mod .. neuherger . P .-W.. a
1 4 Z.. Zub.. auf 1. Oktbr. S
l. 1 oder später. Näh. das. I
l. Röderstr. 26 4 Z„ 1. Et ..
: I Bad. Blk., El . u. Gas . I 1-
l Röderstr. 37 sch. 4-Z.-WI
- Röderstr. 42 eine schöne
5 l -flim .-Wohn., 2. Et ., m. Z

I Bad, Elektr., Gas , auf ^
8 sof. od. spät, zu v. Näh ~
S daselbst Part , links. 1040 ^
“ Schwalb. Str . 4, 1, 4 Z.
k u . Zub. z. 1. Okt. 1041
; Schwalbachcr Straßc 50, s

Gartens . 1. .Stotf . 4 Z.. ?
- Küche, Keller, Mansard ., -

großer Balkon. Gas u. h
° elektr. Licht, ver 1. Okt. s

Näh. bei Meinecke. 1358 ^
- Srerobenstraße 6 schöne j

1. Etagen -Wohnung von r
4 Zim ., Baderaum , Gas,
ev. elettr . Licht, aus Okt. i

, I od. früher zu verm. 940 I u»
- Stjftstr . 19 sch. 4-Z-.W.. „

mit Bad. el. Licht. 1042 iiß
Taunusstr . 64. <8th . 2. 4- i
Z.-W. s. N. Usinger.8202 I Je

Wellritzstr. 30, 1, 4-Zim.- ^
Wohn, mit Zub., 2. St ., ~r
aus 1. Oktober. 1202 -

Wielandstr . 4 ar . Part .- 1 u
4-Z.-W. a. Oft . od. fr.
Wb . P . l.. 11—1. 1149 I

Aorkstr. 9, 1, 4-Z.-W. 1269 Ad
Schöne 4-Zjm.-W. 1. Okt. sc
zu v. Näh. Frau Sieben , I b
Bertramstr . 16, P . 88653 Ad

Slei . 4 - 3 . - Mnng . i
Bad. Küche. 2 Balkone, dc
2 Mansarden . 2 Keller. 1
Kohlenäuszug. elektr. L.,
Gas . sof. oder z. 1. Okt. sch,
zu v. Moritzstraße 51. 1. 1 N

5 Zimmer . | fd
Ecke Adelheid- u. Oranien - w
straße 13 gr. 5-Zim.-W., R
2. Stock, zu verm. 1216

Adolfsallee 11 sch. ruhige sg
S-Zrm.-W., 1. St ., z. vm. pa
Näh. Hausmeister . 1255 fh

Mresbadetter Tagblatt.
Albrechtstr. 16, 2, ö Z. sos.

is-Lr .-N. b. Eigent . Kai, - ,, «-
Rin g 56. Tel. 125. 8250

Drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
auf fof. Näh. b. Nocher
u. Luifenstr . 19. 8 639

Einser Str . 46, I , 5 Z. u.
Zub. s. o. spät. N. K.-
Frdr -̂Ring 56. _ 8250

Emser Str . 47 sch. 5-Zim.-
Wohn. mit reichem Zub.,

, Bad, Gas , el. Lickt. 1272
Gustap-Ädolfstr. 9. P ., 5-
Z.-W. sos. Näh. Lad. u.
Luisenstraß e 19. F249

Kirchgaffe 22, 1, sch. 6-Z.-
W., seither v. Sanitütsr.
Dr . Hehmann bewohnt,
auf 1. Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 (Nerotal)
berrschastl. 6-Zim.-W. inschöner ruh . Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W..
3 St .. 800 Mt ., 1. Okt.
evtl. Sevt . Näh. 1 l. 1104

Moritzstr. 31, 3. ,ch. 6-
W.. r. Zub.. El.. G..
Balk., vollst. neu, sos. od.
sp. Sk. das, u. Rapp. 1105

Kapcllenstr. 95 mit Au- ».
Dambachtal , Villa , 8 Z.
m. Zb. (Zentralh ., elektr.
Licht, W., W.) mit schön.
Gart , in herrl . L. a. W.,
A. 1. Okt. prkisw. Ausk.
Kar l Fuchs,.  Nerostr. 30,1

Morgen -AnSgabe . Erstes Blatt . Nr . 367.
Büro von 2 «roßen Zim.
auf sofort oder spät. Näh.
Nikolasstr. 9, E.  790

SaiTflfloffc 1,2,

Zub. sos.  N ah.' das. 1063
lahnstr . 1 sch. mod. 5-Z.-
W., !. St ., a. 1. Okt. 1177

Oranienstr . 22 V. 2 6-Zw.
N. b. Egenolf u. Luisen-
siraße 19. _ 8355

«>vd. 8-Z.-W. mit Bad.
Personenaufz ., Heiz. u. s.
Äub.. sehr g. f. Facharzt
o. Geschartsr. s. o. sp. N.
Hildner. Bismarckr. 2. 1.

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
"3., I . u. 2. St . N. P . 995

Laden
zn verm Rö derst raße 7.
Werkstatt, s. Schuhmacher
baff., u. Wohn. Westend-
str. 15. V. Unteraesch., z.
1. 10. 18, iährl . 300 Mk.
Näh. bas. Erdgesch. 1353

Billen und Häuser.

Rheinstr. 46. 2. St ., 0-Z.-
Wohn, mit Zubeh
Näh. Landesbank.

Laden  u . Geschäftsräume.

'daselbst oder „ . . .5. ,,.str. 28, 1. Tel. 676. 8652

Wohn, mit ilubeh. Näh.
bei Vöatlin , Part.

liW

Zb. Näh. 3. 9—12. 87806
Zlarenthal . Str . 2 5=3 ..
Wohn, sof. ob. spät. 1064
Aarenthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 63083

6-Zim.-Wohn»ng. ganz
der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu v. Näh.
Blumenlad . das. 957

Rheinstr . 78. P . u. 1 St .,
le 6-Z.-W. Näh. Rbein-
str. 83, P ., 11—12. 1106

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. 8652

Bismarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
raum ., zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber,
Dreiweidenstr . 1, Part.

Lade«

In vornehmster
Kurtage,

5 Sstin. v. Kurhaus , ist
eine hochherrschastliche
Billa lmöbl.) preisw.
privat zu vm., 12 zum
Teil sehr gr . Wohur.
usw., großer Garten.
Südlage . Adresse im
Tagbl.-Berlag . _ Jt

Billa Eigenh., Eintracht¬
straße 4, sch. 6-Z.-W. sos.
Schlüssel Nebenhaus.

W. N. Her derstr . 17. 937
kn Billa Möhringstr . 5
5-Zimmer -Wohnung im
1. Stock zum 1. Oktober

Rheinstr. 86 6-Zim .-W..
sehr geräumig , ruh., aus
sofort, Bor- u. Hinter-
garten . Näh. Part . 994

Rheinstr. 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Nüh. das. 1257

Schlichterstr. 6 ist dTf^ St .,
6 Zim . u. Zubehör, aus

ring 22
mit oder ohne Wohn., v.
für Gemüsegcschäst. sos.
zu verm. Näh. Peiffer,
Gg.-Auauststr. 3, 2. 1107

ffliiöi). j. ClgevhelA
mit 6 Zim. zu v. Näh
Eigenhcimstraße 11. 2.

Eastellstraße 1» kl. Wirt¬
schaft zu verm. Näheres
Wörthstraße 22, L. 1366

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

*'j v* !*<•♦ Utl rZJL.-014ll,
5-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubeh., Gas u.. elektr.
Li " ' “ " ' '

sofort od. später zu ver-
^ "h. «lug '

dickst, Kohlenäuszug und
Treppenbeleuchtung. 1333

llikolas,trage 13 ist die
Part .-Wohn., besteh, aus
5 Zim. nebst Zubeh., zu

mieten. Näh. Augusta-
str. 19, Fer nsp. 293. 13 06

Schwalb.Str .52, 1,6 -Z.-W.,
1600M. Sk. Ems. Str . 2,P .

Stiftstraße 12, 1, hübsch-
6-Zim .-Wohn. sos. 1108

Tobh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
sos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid-
straste 28. I . Fspr. 676.

Dobheimcr Str . 83 groß.-

vermieten , llsah." Büro
98ü

5 8 ., Zub?, fof. 0. sp. N.
K.  Kock, Luifen str. 15. 1.

nicustr. 11. S
3-, Zub., 1. 10. 1210

►»umuiiu . 0110 . 2 qoaw.
5-Z.-W.. K.. 2 Kell.. 2
Msd., Bad, el. Licht, sos.

.^ät pr-
das. Mtb . Part . 1̂ 18

sonn.
^Zub. u.

Tannnsstr . 13, Ecke GeiS-
bergstraße, 6—7 Zimmer.
Aufzug, elektr. L„ Gas,
Ztrlh .. sos. od sp. Näh.
1. St . be i_ Haas. 1109

Taunusstraße 33/35, 1. u.
2. Stock, Wohn, von 6 od.
9 Zimmern , Personen¬
aufzug, Kohlenaufz., Gas,
Elektr., Bad usw., aus
sofort oder spüter zu
vermieten . Näh. 2. St.
oder  L aden. __

Wilhelm inen str. 8, Erdg.,
O-Zim.-Woh». Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Goethe-
strahe 23, l , bei Kais.

Lagerraum , a. als Wer .-
stätte benutzbar, zu vm.
Räh. Mtb . Varl , r. 1642

Drudenstr . 8 Laden z. v.,
.mich als Lagerraum .
Emser Straße 46 große
Merkstätte ^ zu,^vm^ P642

Große Burgstraße 19,
Ecke Mühlgnsse. ist der

Zwischcnstock. in dem seit
über 20 Jahren Herren¬
schneiderei betrieben w.,
zum 1. Oktober preisw.
R. Bu cht,dl. Pf eil. 11 35

Tlnchcnstr. 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider. Mtb. 1^ 02

NSmerberg 6 kl. Dachpn
S chachtstr. 6 kl. W.. 15  M.lannasffr. ll

Faulbrunnenstr . 9 gr. schi
Gesckstiitsr. m. Zub. 1118

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor re. sof. 0. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedri chstrabe 48, H. 2.

Goldgasse 15, 1, Lad, z. v.

ist der 1. Stock, auch für
Svrechz. pass., zu verm.
Näheres daselbst. 1337

Auswärtige Wohnungen.

Kicdrichcr Str . 9 tr . gr.
_Lab en, N. z. Mäb.-Einst.
Lothringer Str . 25 Werkst,
oder Lagerraum preisw.
sofort zu vm. Näb. bei
Brab >u,̂ Vdh^ 6 11646

Garten . 1330 7 Zimmer.

Südseite,
'. 1280

Adolfsallee 9, 2, sch. 7=3-
W. m. Zub., sof. od. spät.

Anzus. 4—6 Ubr. llli
Adolfsallee 32 berrschastl.

1. u. 2. Et . v. je 7' Zim/
aus gleich od.  io Näb 2.

Totzheini. St r. 8 7-Z.-WI
Kaiser-Fr .-Ring 53, Part ..
Herrschaft!. 7-Zim.=Wohn.
sof. od. spät, zu v. Näh.
Hausmeister Heid. 83082

Luifenstr . 24, l , sch. ' 7-
bis 10-Zim.-Woh». mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeigri., a. I. Okt. zu vm.Nah, das. Tavetenn. 1113

Nheindahnstr . 5 7 Zim.
u.  Küche sofort. 1114

Lüiseiistr. 17 Lad., ev. W
Mittelstraße 1, Eck'adcn,
Nebeur., gr. Kell. N. da s.

Mvribstr . 37. Ecke Goethe-
straße, gr . Eckladen zu v.

_? »ch. Kroneu berger.  1122
Nerostr. 16 kleine Werk-

lii 'ittc. Näh. Lehrstr. 15.
Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . Hill., sof. 0. ip.
Näb. Hth. 2. St . 1123

Ncrostraße 27, H., schöne
große Wcrkstätte sof. od.
später,_ Näh. H^ 2._ 1124

Niederwaldstraße 3 Laden
mit drei anschließenden
Räumen , . zu jedem Ge¬
schäft isteignet, auch zn
Lagerräumen oder Büro-
räunien , billig.  1320

Kaiser-Wilhelmstr. 1, an
der Bergstr ., 3—4-Zim.-
Wohn., in schöner Lage,
vor Sonuenbe m, zu vm.

Billa Eigcnheim.Eiiitracht-
str. 5. 1, sch. 3-Z.-W. m.
Gas , el. Licht sof. zu vm.

Ecke Grundmühlwcg und
Waldstr. 27 sind 2 schöne
Wohnungen von 3 und
4 Zimmer zu vermieten.
Näb. bei Müller , Öihein-
straße 49. Tel . 697. 1086

Wellritzstr. 50, 1 r ., m.
Westendstraße 15, 2 r .,

isLmöbl. Zimm er zu verm.
Groß, gut möbl. Zim. mi.
2 Betten u. Pension zu
verm. Adelheidstr. 37, 1.

3

Gut möbl. Zimmer mi«
guter reicht. Verpflegung
zu vm. Näh. Frankfurter
Straße 25.

M. Zim., gr., sch. einger.,
mit Klavier , Kurviertel.
Off , u. G. 754 Tagbl .-Vl.

Alleinstehende Frau kann
gegen Verrichtung haust.
Arbeit fdtömeß Zimliuer
in bess. Hause erhalten.
■' - mm -r ' i.-W' Öss. 11. S . 754 T agbl. ...

In bester Kurtage sch. m.
Zim . auf jode Zeitdauer/
Adr. im Tagbl .-Vl. -tu

Leere Zim., Mansard . rc.

Adolfstr. 3 gr . Mansarde
Gas , Waffer u. Herd, sos.
od. später ^u, vm. N,Jörn )r. Bier halle._ _

Faulbrunnenstraße 12, 1,
gr. heizb. Mans . für eine
auch zwei P ersonen z.J »,

Frankcnstr . 8 t. hei zb/ M
Gneisenaustr . 16, Ritzsche,

leeres Zimm er zu vm.
Goethrstr. 22, 3, schön, gr.
leer. Zim. mit Pe nsion.

Helenenstr.  17 gr. leer. Z.
Herderstr. 9 Ms.-Z. m. H.
Herderstr . 27 Frtsp .-Z. m.
kl. Mans ., Kochgolog., an
ruhige Person p. 1. ŝept.
zu verm. Räh. Part , r«

Hermanns tr . 15 l. Mans?
Jahilstr . 34 kl. Mans . z«
Einst, v. Mob. Näh. P . r.

Kaiser-Fr .-Ning 54, P ..
2 sonnige leere Vorder-
zimmer sofort zu  ve rm.

Körnerstr . 6 hzb. Ms. BuZ
Lothring. Str . 30, P ., l. Z«

Möblierte Wohnungen.
Wut möbl.

3 ck. ^ imm . Wohu.
sofort oder später zu vm.

Zlläh. Karlstrgß e 4, P ._
Möbl. Wohn., 2—3 Zim.,
schön behagl. einger., n.
Kücheuben. b. einz. D.,
Kurv . Adr. TM .-Bl . äs

Möblierte Zimmer.
Mansnrben k.

Ornnieustr . 48 gr. Helle
. . R. 3. F615

1292
>Rheinstr . 38

Alleeseite.
I schräg gegenüber dem

1 Luisenplatz, herrsch.
;7 - Ztt » . - Woh » g.
1 mit allem Zubeh.. a.

W. mit Vorgarten,
13. I. Okt. zu verm.
j Eignet sich bes. für

Arzt. Svezial .. Archi.
tekt usw., auch wegen
ihrer zentralen Läge

ele
istr. 36, P .,
cktr. L„ G.,

zu Büros . Änfrag . i.
>der Weinhandl . das.

Werkstätten. R._
Rauenthirler Str . 11 Lad/
/nit Küche preisw . zum
16. 8. 18 zu verm. Näh.
b. Ullmann . V. 2. F640

Albrechtstr. 25, 1, gut mbl.
Wohn- u. Schlaszim., ciq.
Eing.. ele ktr. L„ Bal k.

Aibrrchtstraßc 36, l r., gut
möbl. Zimmer sofort.

Luifenstr. 22 2 leere  Z . z.
vm. Näh. Boß, 2 St . l.

Mauerg . 10 2 Helle Mans.
s. Möveleinstell., obenda,.

, I heFe schöne Werksm tte.
Ntoritzstr. 44 2 leer Zim.
zum Möbeleinstell, so fort.

Niede rwaldstr . 8_ l. S .-Z.
Oranienstr . 8, 1, 2 Zim .,
m. Abschl., Gas , Wasser.

Ora nien str. 12 heizb. ' Ms.
Philippsbergstr . 43 schöng
^heizb. Manst , Näh. 1 r.
Raile nth. Str . 5, P ., gr . Z.
Rheinstr. 101, 1. St ., gr.
. leer. Zim. i. d. Et .. Okt.
Richlstr. 3 sch. M . a. 7.  P.
od. zum Möb elein stellen.

Scharnkorslstr . 22, 2,  l . Z.
Scdapstr . 1, P ., gr.  Zim.
Steing . 12 g. R . z. M .-E.
u l. Z. u. a. Kartoss.-K.

Wageinannstraße28 leeres
Zimmer z. Möbelunter-
stcllen zu verm. Näh. int
Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts. *

Walran -ür . 37 G. l. Z.. G.
Weilstr. 10. H. 2, große
Zim.. 1. 10. Näh. H.

Westendttr. 19, 1. ar . Mst

Rheinstr . 32. P .. 4—5 gr.
Räume , für ruh. Gesch.
oder Büro geeignet.  1125

Rheinstr . 101 Lad.. 2 R.

3- twn.

Wohn., Part ., a. l ? Ott.
J  u vm. Näh. 2, St.  1234
Malramstr . 19 sch. 3/Z/l
, Wohnung zu verm.
Wcberg 46 3 3 . u. K. 945
iwrrderstr . 8 3 3 ^ 1. u.
«nche m 1 10. 18181

Taunusstr . 1, 2. Qber-
ZbA , r.= gr. Wohn, mit2 Balk., Bad, Gas , elektr.
Licht usw. zn vm. Näh.
daselbst 3. Obergesch. bei
Kanne u. b. E. Philippi,
Dambachtal 12. 1. 1051

Röderstr. 26 Lagerr . oder
Werkst., a. f. Kobl. 1260

Nömcrberg 9/11 sch. große
Laden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. N. das. Hth.

., -bei Berghof, oder bei
_ 'teiger.  Bismarckrg . 30.
Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näb. b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27, 1. b.
K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, zn bennb.

Taunusstr . 19 kl. Laden,
m. od. 0. 3-Zim.-W._ 781

[MhkluA . 40
6 Zimmer.

vm. Näh.

1. Stock, hochherrschftl.
7-Zlinmer - Wohn, mit
reicht, Zubehör. Bad.
Personenaufzug . Gas,
elektr. Licht, Baruum-
Reinig, auf sof. oder
spat., cv. a. für erstkl
Etagcngesch. N. Adel
beibstr. 32. Anwalts-

I Büro . Tel. 765. F651

Wa aemannktr. 14 Laden.Irtninffe7 taten:
Webergaffc 56 Laden mit

1 Z- u. Küche z. 1. Okt.
zu verm. Nüh. 1 l. 1080

Westendstraße 37, S .. per
sofort 2—3 leere Räume

Ariidtstr. 8 Mi' ., m.  0 . J.
BiSmarckring 21, Hochp.,
gut möbl. W.- u. Schlaf-
zimmer . elektr. Licht ._

Blücherstr. 35, 1 r„ schön
urobl  Zimmer sofort.

Iahnstr . 16, 2,  sch . Zim.,
1 bis 2 Betten , billia.

Iahnstr . 22, 2^ möbl. Zim.
Kirchq. 17, 2. Z.. 1—2 B.
Luifenstr . 43, 3. m. Zim.
^nck,sEpar . Eing.  zu vm.
Michelsberg 22, 1. Et., gut
möbl. Zimmer , eveut. m.
Mittaq Stisch, zu verw.

Nikolasstraße 8, 2, kleines
möbliertes Zimmer mit
Pension zu vermie ten

Rheinstr . 82. Sp ., hübsch
mobl. Zim . mit od. ohne
Verprlegung.  Tel . 198 1.

Schütze,lhofstr. 1, 2, groß.
Eckzimmer mit 2 Bette n.

Schulberg 8, 2 r ., m. Z.
Schwalb. Str . 85, Hjh. 1,
eins, mfbl. Z. b. N. V. P.

Aorkstr. 27 2 Mans . zum
Einst, v. Möb. usw. Näh.
Biersck, E. l._

Zimmerma nn str. 1 1 Z.
Zimmcrmannstr . 9, 2, 2l.
Z. m. Abschl., Wass. n. G.

Anständige Person
findet schöne leere oder
möbl^ Maus , in feinem
Hause geg. etwas Haus¬
arbeit . Off. u. W. 754
an den Tagbl .-Berlag.

Keller, Remisen, Stall , rc.
Dreiweidenstr . 4 Stall m.
Remise, ev. Wohn. 956

Ellenbog eng. 3. 1, gr. Kell/
Goldgaffe 15, 1, Stallung

für  Kleinvieh zu vevm.
Oranienstraße 4 Stallung

Zube§für 2 Pferde mit _ _ ,.
Näh. Kirchg. 51, 1. 13 68

Oranienstraße 10 Pserde-
stall mit Zubehör zu vm.

Scharnhorststr . '34, 1, StÄ
f 2 od. 3 Pf.  0 . Kle inv.

Westendstr. 4 Stallung.

lLoseinbau ), zu Werkst.,— r -Remise oder Üntevbr. v.
Möbeln geeignet, bill. zu
vm. Näh, b. Acker, 11

»ilhelmftr. 16 1

Ässlssalike 29

gerichtete 5-Zim.-Wohn.
fo' —'1 ','ofort oder spater zu vm.
Näheres 3. S tock. 788

Adolfstrafie 1, 1, 5 Zim.
u. Zubehör zu vm. 1363

Adolfstraße 8, 1, 5-Zim.-
Wohnung, groß, auch
kur Büro geeign., sofort,

b. HauSmitr. 105?

rckring '
S-Z.-W., rchl. Zull

Näh. b. Hausverw . Drei
ad " " u.

7 Zim. mit reicht. Zubeh.
s. od. fp. Kl. Burgstr . 11,
Ecke Webergaffe. 1208

Hochherrschaftl. Wohnung
in schönster Kurlage , drei
Minuten vom Kurhaus,
vesteh. aus 7 Zimmern,
groß. Wohndiele u. Zu¬
behör, Gartenbenutzuing,
mit allem modern. .Kom-

Westendstr. 37, H., 2 leere
Räume , als Werkstatt
geeignet, billig zu verm.
Zu ersr.  bei Acker. 1296

Sch. gr. Laden billig zuvni. Adlerstr. 43. V. 1289
WoDetne Wen

jmb zum 1. Oktober oder früher Laden und große«
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. De«
Eaal mit 180 qm Fläche eignet sich zu jedem größere«
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 997

Näheres durch Nathau Hetz.

.mit Nebenräum . Näh.
'Hildner . Bismarckr. 2,1

Gute Existenz.
Laden Gr . Burattraße 17

„ j . Adelheid-
str. 28. 1. Fspr. 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-Zim .-W..
2. Stock. Näh. P . 1098 \

fort ausgestattet , ist
" ~ sko • ‘ *

Friedrichstr. 40, 2 l., Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim.-W.
u. reich!. Zub. sof. 1099

Hcrrngartenstr . 5 sch. 6-

wegen Hauskaus aus so¬
fort oder 1. Oktober zu
vermieten . Näheres im
Tagbl .-Berlag . .7i

8 Zimmer u. mehr.

od. 5-Z.-W., r . Zub ., neu
heM., Gas ^ elektr. Licht,
wf. od. später zu verm.'

das. 2 St . r. 1100

8-Zim.-Wohn. m. r . Zub.

TmilSstrche 23,
2. St ., sof. e». a. später.

.. U FlN«b. daselbst 1 Dt. 8841

Grob« Saften
f. 0. sp. Kircha. lg . 1133  l ^

GroßerWen I « « e I

I « eleganter Billa
sind

wöbl. od. Nttwöbl. Zimmer
mit oder ohne Verpflegung

an alleinstehende Herrn bester Kreise abzugeben.
Offerten zu richten Billa Medici , Frankfurter Str . 9,

zu vermieten. Näheres
La nggaffe 7._ 1241

Eckladen
Ssffeen. aen&iiotei

m. 3-Zim.-W. (seit 27 I.
e. Pavierwareugeschäft m.
a. Erfolg ), z. 1. Oktober
ä« «erm. Querstr . 2. S l.

in frequenter Lage der
Stadt Wiesbaden oder
Frankfurt zu mieten evt
zu kaufen ges. Offert , ul
-Z. 7792 an D. Frenz.Ann.-Erved., Main,. Flg

Junges Ehepaar
ohne Kinder sucht z. 1. 1L
1- od. 2-Zim .-Wohu. Off«
u. K. 754 Tagbl .-Berlag.

Schneiderin
sucht großes hell. Zimme»
mit Küche aus 1. Oktobe"
möglichst im MÄtelpur
der Stadt . Offerten
M. 756 cm den
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